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Teleqgramme
gie chineſtſchen Rebellen drohen mit der Beſchießung

des Kreuzers Emden
Chineſtſche Lügen

Nanking 21 Aug Der Führer der Aufſtändiſchen
hat an das deutſche Konſulat ein Schreiben gerichtet
in dem er behauptete der vor Nanking liegende deutſche
Kreuzer Emden habe die Stellung der Aufſtändiſchen
auf dem Löwenhügel beſchoſſen und mit der Beſchießung der

Emden und des Konſulatsgebäudes durch die Aufſtändiſchen

drohte Der Konſul richtete im Einvernehmen mit dem
gommandanten des Kreuzers an den Rebellenführer ein
Schreiben in dem er feſtſtellte daß die Behauptung einer
Beſchießung des Löwenhügels durch die Emden un wahr
ſei und gegen die von den Aufſtändiſchen angedrohten Feind

ſeligkeiten proteſtierte Der Kreuzer Scharnhorſt
mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders an Bord iſt nach Nan
ng abgefahren

AKußlands Kriegsaufmarſch

Ein Rat von Frankreichs Seite
Kaiſer Nikolaus II hat dem Führer der franzöſiſchen

Militärmiſſion in Petersburg General Joffre den
AlexanderNewskyOrden mit Brillanten verliehen einmal
in üblicher Ehrung des Beſuches dann aber auch zum Dank
für einen guten Rat Der zukünftige Generaliſſimus der
franzöſiſchen Armee wies nämlich darauf hin daß Rußland
unbedingt lernen müſſe ſchneller mobil zu machen vor allem
durch den Bau ſtrategiſcher Eiſenbahnen Aus dieſem gewiß
ganz gut gemeinten Rat macht der Pariſer Matin einen
Dithyrambus auf die heutige ruſſiſche Armee die im Augen
blick der Kriegserklärung ſchlagfertig daſtehe zum mindeſten

n gleichzeitig mit der franzöſiſchen Armee aufmarſchieren
e

Dieſe Hymne iſt nicht nur übertrieben ſondern grund
falſch und zeugt von haarſträubender Unkenntnis der wirk
lichen Verhältniſſe Das ruſſiſche Eiſenbahnnetz iſt bekannt
lich im Vergleich zu anderen Ländern höchſt weitmaſchig
Auf 10 000 Quadratmeter kommen 90 Kilometer Bahnfſtrecke
während man in Deutſchland auf 10 000 Quadratmeter etwa
1000 Kilometer rechnet Bei der großen Fläche des ruſſiſchen
Reiches der dünnen Bevölkerung und dem in den Kultur
verhältniſſen begründeten geringen Verkehrsbedürfniſſen
iß dieſe Weitmaſchigkeit ſehr erklärlich Große Gebiete im

Feuilleton
Die Schlacht an der Katzbach

26 Auguſt 1813

Hiſtoriſcher Film von Johann BVartels
Nachdruck verboten

Breslau gilt die Loſung
See Während Napoleon den Marſchall Oudinet gen
m in ausſchickt um die Nordarmee der Verbündeten zu ver
ichten ſoll Marſchall Macdonald wider die Schleſiſche Armee

en um Breslau die zweitgrößte Stadt Preußens zu
menzuſchießen jene Stadt die die Züchtigung durch Napo

v zumeiſt nach ſeiner Meinung verdiente denn von ihr
r ja die Bewegung zur Abwerfung des franzöſiſchen Joches

hl allem ausgegangen Er ſelbſt Napoleon muß von der
z eſiſchen Grenze nach Dresden wider die böhmiſche Armee
ß ehen So läßt er Macdonald mit 80 000 Mann zurück um
ch nach Breslau durchzuſchlagen
et Macdonald ſelbſt gelüſtet es nach einer großen Waffen
der will in Abweſenheit des Kaiſers durch einen glän

75 Sieg die blutige Niederlage wettmachen die er einſt
iſt a im italieniſchen Feldzuge an der Trebbia erlitten Er
t per Gegner der nicht gering zu ſchätzen iſt perſönlich ein

füß rer kühner Mann wenn er auch unglücklich als Heer
u war Er iſt Pedant allzu berechnend in allen ſeinen
Hart iſhen Maßnahmen die Schlacht gilt ihm wie eine
einen auf dem Schachbrett zu der er ſich genau den Plan
blict ſehr klugen Plan erdacht den er aber ſchwer den augen
M a ſich ergebenden Aenderungen anzupaſſen vermag
R ihm die Kühnheit des Gegners einen Strich durch die
ſonnen es ſo iſt er verblüfft und vermag ſeinen ſchön er

n Plan nicht zu ändern
as Glück der Verbündeten will s daß gerade dieſemt err uf r ren 97 er e

teojt s dem Augen raus die herrlichſten ſtrapelſhen Genieblitze ſchöpft Blücher Trotz ſeiner 70 Ihre

ſich dieſer err durch Energie überſchäumenden

Halle Sonnabend den 23 Auguſt 1913
Norden und Oſten fallen wegen ihrer geringen Beſiedelung
für den Verkehr überhaupt ganz aus und nur der dichter
bevölkerte induſtriereiche Weſten Rußlands verfügt aller
dings über ein verhältnismäßig engmaſchiges Bahnnetz das
an 8 Stellen zur deutſchen oder öſterreichi
ſchen Grenze führt Von den ruſſiſchen Linien ſind
nur wenige zweigleiſig ſo daß die militäriſche Leiſtungs
fähigkeit im Vergleich zum dichten weſteuropäiſchen Bahnnetz
nur ſehr gering iſt etwa 20 Zugpaare bei eingleiſigem 50
bei zweigleiſigem Betrieb werden als Höchſtleiſtung ange
ſehen Ferner muß man bedenken daß ſich dem ſtrategiſchen
Bahnbau in Rußland trotz der meiſt ebenen Beſchaffenheit
des Geländes oft recht erhebliche Schwierigkeiten in den Weg
ſtellen neben den großen Entfernungen iſt es ſehr häufig
das ſumpfige Terrain oder der Sandboden und der Mangel
an Steinen bei der Befeſtigung des Bahnkörpers die einen
raſchen Ausbau der ruſſiſchen Eiſenbahn hindern Jeden
falls muß das weitmaſchige größtenteils eingleiſige Bahnnetz
vorläufig ſtark verzögernd auf die ruſſiſche Mobilmachung
wirken Die wenigen zur deutſchen und öſterreichiſchen
Grenze führenden Stränge verraten deutlich die defenſive
Abſicht Rußlands und die Eiſenbahnkarte läßt die
überragende Bedeutung der an der Weichſel gelegenen be
feſtigten Zentralpoſition klar erkennen Die Zentralpoſi
tion kommt in der ganzen Anlage zum Ausdruck während
nämlich links der Weichſel nur wenige Hauptſtränge gegen
Deutſchland und Oeſterreich führen drängen ſich rechts des
Stromes die Linien um den Verteidigungsabſchnitt bei War
ſchau zuſammen Die beiden aus dem Auslande heranführen
den Schienenſtränge der von Alexandrowo nach Warſchau
und der von Granica nach Warſchau haben die weſteuro
päiſche Spurweite alle übrigen die größere Spurweite
Aber die militäriſche Bedeutung der ruſſiſchen Schienenbreite
iſt erheblich geſunken ſeitdem der deutſche Eiſenbahn
ingenieur Breidſprecher eine Vorrichtung konſtruiert hat die
die Benutzung der Wagen mit weſteuropäiſcher Spurweite
auf ruſſiſchen Bahnen ermöglicht Nach der Stirnſeite der
Zentralpoſition führen nun vier Linien aus dem inneren
Rußland heran nämlich von Petersburg von Bologoje von
Moskau und von Kiew die letztere ſogar eingleiſig Als
Querverbindungen in dieſem Raume rechts der Weichſel
dienen vier zum größten Teil eingleiſige Linien Durch das
weite Gebiet links der Weichſel führen nur zwei Verbin
dungen nach der deutſchen Grenze die wichtigere von War
ſchau über Alexandrowo nach Thorn Berlin die andere von
Warſchau über Lodz nach Kaliſch von da nach Liſſa Beide
Bahnen ſind eingleiſig Nach Oeſterreich führt von Warſchau
über Petrokow und von Jwangorod über Käijelcy je ein
Schienenſtrang die ganz nahe beieinander die galiziſche
Grenze überſchreiten Als Querverbindung im ſüdweſtlichen
Polen dient nur eine Strecke

Der Ueberblick über dieſes Eiſenbahnnetz des ſog vor
deren Kriegsſchauplatzes das im Vergleich zum benachbarten
deutſchen ſehr licht erſcheint läßt erkennen daß Rußland auf
eine Offenſive von vornherein verzichtet indem es ſich mit
den genannten wenigen Linien begnügt die der Grenze zu

ſtreben Allerdings erſchwert dieſe geringe Anzahl von
Schienenſträngen andererſeits auch einem ſiegreichen vor
gedrungenen deutſchen Heere die Einrichtung ſeiner rück
wärtigen Verbindung Günſtiger liegen die Verhältniſſe
erſt für die an der Weichſel defenſiv auftretende ruſſiſche
Armee hier erſcheint die Heranziehung von Ergänzungs
mannſchaften aus allen Teilen des Reiches die Zufuhr von
Kriegsbedürfniſſen jeder Art auch aus den reichen ſüdlichen
Gouvernements und die etwa notwendig werdende Verſchie
bung von Truppen von einem Flügel zum anderen durch die
vorhandenen Linien gewährleiſtet Weil aber Rußland zur
Sicherung ſeiner Zentralpoſition ſtets genügend Zeit zu
haben glaubt denkt es nicht an den Ausbau ſtrategiſcher
Bahnen gegen Deutſchland und Oeſterreich Man kann den
Pariſer Boulevardsſtrategen nur raten ſich in dieſe Dinge
etwas zu vertiefen Die politiſche Ausſprache kann dadurch
nur gewinnen

Zum Antrag des Kriegsminiſters in
der Zoſſener Grundſtücks Affäre

Berlin 21 Auguſt
Ueber den Strafantrag des preußiſchen Kriegsminiſters

in der Zoſſener Grundſtücksaffäre ſind zum Teil ungengue
Angaben verbreitet worden Es iſt wie die Deutſche Journal
poſt erfährt der Jrrtum unterlaufen als ob Direktor Se
baldt bereits früher gegen andere Beamte des Kriegs
miniſteriums in dieſer Soche erfolglos Anzeigen bei der
Staatsanwaltſchaft gemacht habe Vielmehr hat er im An
ſchluß an ſeine Verhandlungen mit dem Staatsminiſterium
Strafantrag bei dem Juſtizminiſter gegen ſich ſelbſt geſtellt
weil er ſcharfe Zeitungsarzikel gegen die Millionenhinter
ziehung der Zoſſener Grundſtücksangelegenheit geſchrieben
hat ohne daß auf die darin enthaltenen energiſchen Vorwürfe
von den namentlich Angegriffenen reagiert worden wäre
Er iſt infolgedeſſen gezwungen geweſen ſich an den neuen
Kriegsminiſter v Falkenhayn zu wenden da Herr von
Heeringen nicht einſchritt unter dem 30 Juli 1913 im
öffentlichen Jntereſſe den Antrag einzubringen gegen den
Wirklichen Geheimen Kriegsrat Selle ein Diſziplinarver
fahren einzuleiten um zu ermitteln inwieweit er und ſeine
Freunde beteiligt waren an den unlauteren Geldverdienſten
die der Kommiſſar des Kgl Kriegsminiſteriums beim
Terrainerwerb für den Zoſſener Schießplatz beiſeite gebracht
hat Es hat alſo Direktor Sebaldt dem Wirklichen Geheimen
Kriegsrat Selle nicht vorgeworfen daß er an znlauteren
Geldverdienſten teilgenommen hätte er hat vielmehr nur ein
Ermittelungsverfahren beantragt um dem Geheimrat Selle
Gelegenheit zu geben ſeine Unſchuld durch eidliche Zeugen
ausſagen zu beweiſen

Das erwähnte Schreiben des Direktors Sebaldt an den
neuen Kriegsminiſter hat den Effekt gehabt daß der letztere
Strafantrag gegen Sebaldt bei der Staatsanwal
Berlin I wegen Beleidigung des Geheimrats Selle geſtellt
hat in welchem Verfahren er durch die Rechtsanwälte Walter
Bahn und Kniep vertreten wird

Bekanntlich hat der Pfarrer St i er zu Motzen die ganz
Zoſſener Angelegenheit in Fluß gebracht man hatte verſucht

Mut Tatendrang und feſte Nerven aus die ihm ein ſchnelles
Erfaſſen aller augenblicklichen Situatjonen ermöglichen ein
Mann der auch bei plötzlichen Rückſchlägen nicht erſchlafft
der ſtahlhart Trotz bietet Er iſt vom Nationalgeiſt ſeiner
Zeit begeiſtert Wie kein anderer verkörpert dieſer Feldherr
in ſeiner Perſon den ungeſtümen Drang aller nach Befreiung
vom Joche der Franzoſen Die Mängel einer ungenügenden
höheren militäriſchen Bildung in welcher Beziehung er Mac
donald weit nachſteht ergänzt ſein Generalſtabschef Gneiſenau
der Kopf Blüchers der durch ſeine kalte Ueberlegung das
ungeſtüme Herz ſeines Oberſtkommandierenden zu zügeln weiß

An der Katzbach

Die Armee des Marſchalls Macdonald befindet ſich ſorg
los und nichts von der Nähe der Feinde ahnend zwiſchen Lieg
nitz und EColdberg auf dem linken Ufer des Flüßchens Katz
bach die bis vor Goldberg in nördlicher dann in nordöſtlicher
Richtung der Oder zufließt die ſie bereits wenige Meilen
hinter Liegnitz bei Pontwitz erreicht

Nur dieſes kleine Flüßchen trennt die Heere
Das Gelände das die Franzoſen inne haben iſt nicht

ohne Vorteile Es iſt von bewaldeten Hügeln unterbrochen
in denen zwar die Bewegungen der Kavallerie erſchwert aber
r möglich ſind welche aber der Jnfanterie viele Vorteile

ieten
Das linke Ufer der Katzbach iſt nur wenig eingedämmt

das rechte von dem Blücherſchen Heere eingenommen iſt ſteil
angeböſcht und die Franzoſen müſſen um auf das am rechten
Ufer liegende Plateau von Jauer zu gelangen das ſich be
ſonders für eine Kavallerie Attacke eignet eine mit vielem
Geröll bedeckte Anhöhe erklimmen

Nur an wenigen Dörfern iſt die Katzbach überbrückt aber
an verſchiedenen Stellen könnte man ſie leicht durch Furten
überſchreiten wenn ſie nicht durch Regen anſchwillt Schon
e Regenmengen können das Flüßchen unpaſſierbar
machen

Auf dem rechten Ufer der Katzbach lagern die Verbün
deten Den rechten Flügel nimmt ein ruſſiſches Korps unter
Sacken ein Die Preußen unter Vorck ſtehen im Zentrum
Den linken Flügel nimmt wieder ein ruſſiſches Korps unter
Langeron ein das zu beiden Seiten eines Nebenflüßchens der

1 vollen Gewalt los

Katzbach liegt welches wegen ihres reißenden Laufes die
wütende Neiße heißt

Der Angriff der Franzoſen
Marſchall Macdonald hat ſich einen Schlachtplan gemacht

Er befindet ſich zwar in der denkbar beſten Defenſivſtellung
denn ſeine Front wird durch die Katzbach gedeckt Aber er
hat nun einmal als er vernommen daß die Feinde ihm
gegenüber lagern den Plan zum Angriff vollzogen und nichts
vermag den pedantiſchen Schlachtenlenker zur Aufgabe ſeines
Planes zu veranlaſſen auch nicht die Einſicht daß ein An
griff ſeine Stellung verſchlechtern muß denn ſie bringt ihm
den Fluß in den Rücken Zwar iſt der Morgen des 26 Auguſi
1813 von dichten Wolken umdräut jeden Augenblick kann ein
Ungewitter losbrechen und es giht daher nur zwei Möglich
keiten für ihn ſofort ehe noch Unwetter toben zum Angriff
vorzugehen oder aber den Angriff aufzuſchieben auf einen
günſtigeren Tag er aber wählt das Dritte er läßt die koſt
bare Zeit mit eingehenden Jnſtruktionen verſtreichen läßt
Befehle über alle nur möglichen Einzelheiten ergehen und
gibt erſt um 2 Uhr als die Glut und Schwüle des Tages alle
völlig erſchlafft haben den Befehl daß die Truppen ſich in

Bewegung ſetzen eKaum iſt dies geſchehen ſo bricht das Unwetter mit ſeiner
Donner rollen Bäche ſtürzen aus den

Wolken hernieder in die Katzbach hinein die ſichtbar unter
den Füßen der Truppen die zum Ueberſchreiten die Furten
benutzen anſchwillt Nur mit Mühe gelingt es den Truppen
das andere Ufer zu erreichen und die Küraſſier Diviſion

die a m r rupt nicht mehr durch den
reißenden Sturzbach zu gelangenn die das rechte Ufer erreicht haben ſind noch übler

daran auf einem ſchmalen Pfade müſſen ſie einen ſteilen
Abhang erklettern den der Regen ſo ſchlüpfrig gemacht daß
die Pferde bei jedem Schritt ausgleiten Sie müſſen abſitzen
und die Pferde führen um ſie erſt auf dem Plateau wieder
zu beſteigen Ein Glück für ſie daß hier keine Verbündeten ſie
erwarten wenige Truppen würden hier mörderiſche Arbeit
getan haben

Die Schlacht

Sie ſind ſelbſt erſtaunt keine Feinde vorzufinden denn



krank hinzuſtellen das iſt aber nicht gelungen
diſziplinarverfahren vor dem Kgl Konſiſtoirum
randenburg und vor dem evangeliſchen Ober

sdrücklich feſtgeſtellt worden daß der Pfarrer
ht an Geiſteskrankheit leidet und daß er lediglich aus

Aneigennützigkeſt und edlen Motiven im Jntereſſe ſeiner
armen Gemeinde gehandelt hat Jnfolgedeſſen iſt lediglich
auf Verſetzung in ein anderes Amt erkannt worden

Uebrigens hat Direktor Sebaldt nachdem er von der
Stellung des Strafantrags durch den Kriegsminiſter amtlich
in Kenntnis geſetzt worden war an dieſen unter dem 12 Aug
1913 ein Schreiben gerichtet in welchem er zum Ausdruck
bringt daß durch die Ueberweiſung der Sache an die Königl
Staatsanwaltſchaft ein langjähriger Wunſch von ihm in Er
füllung gehe und daß er im vaterländiſchen Jntereſſe hoffe
daß mit dem bisherigen Vertuſchen gebrochen und die ganze
Angelegenheit öffentlich klargeſtellt werde
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Deutſches Reich
Die Sozialdemokratie und die Dechungsvorlagen

Jn dem Bericht der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfrak
kion an den Jenaer Parteitag werden auch die Ge
geſchildert die vor der Abſtimmung über den Wehrbeitragund das Beſitzſteuergeſetz in der Fraktion beſtanden Es

heißt darüber in der parteioffiziellen Darſtellung
Eine Gruppe der dern vertrat die Anſicht daß die

Fraktion für den Wehrbeitrag und für das Beſitzſteuergeſetz
ſtimmen müſſe Der Wehrbeitrag e in ſeinem innerſten
Weſen eine auf drei Jahre beſchloſſene direkte Reichsein
kommen und Vermögensſteuer alſo die wenn auch nichtgenügende Erfüllung einer ſozialdemokratiſchen Tore
rung Aehnlich ſei es mit dem Beſitzſteuergeſetz Zwar ſei
der Weg der Vermögenszuwachsſteuer ebenfalls mangelhaft
aber trotz aller Verſchleierungen und trotz vieler Unzuläng
lichkeiten enthalte auch das Beſitzſteuergeſetz ganz unverkenn
bar die Anfänge zur direkten Reichseinkommen Vermögens
und Erbſchaftsſteuer Jn unſerem Programm forderten wir
aber gerade dieſe Steuern Dagegen ſtehe nicht im Pro
gramm daß der Verwendungszweck der Steuern für ihre
Annahme oder Ablehnung entſcheidend ſein müſſe Es
zwinge uns ferner die unmittelbare Situation im Reichs
tage zur Annahme der Geſetze Wenn auch der Wehrbeitrag
vielleicht trotz unſerer Stimmen angenommen werden würde
ſo ſei dies doch zweifelhaft bei dem Beſitzſteuergeſetz Wahr

cpure timmten die Konſervativen die Polen und ver
ſchiedene Zentrumsmitglieder gegen die Beſitzſteuern ſo daß
ſie dann abgelehnt werden würden Dann ſeien zwei Mög
lichkeiten gegeben entweder Auflöſung des Reichstages oder
Vertagung der Steuerfrage bis zum Herbſt Gewiß würde
jeder an ſich gern zu Reichstagsneuwahlen ins Feld ziehen
aber unſere Kampfesbedingungen würden dann doch ſehr
ungünſtig ſein Man könne uns mit Recht entgegenhalten
daß gerade wir direkte Reichsſteuern zu Fall gebracht hätten
während wir ſonſt immer direkte Steuern gefordert hätten
Wahrſcheinlich werde die Fraktion auch einen nennenswerten
Mandatsverluſt erleiden was angeſichts der bevorſtehen
den Reviſion des Zolltarifs von beſonderem Nachteil für
die deutſche Arbeiterklaſſe ſein würde während den Zoll
wucherparteien eine geſchwächte ſozialdemokratiſche Fraktion
gerade recht ſein könnte Erfolge aber keine Auflöſung ſo
würde die Regierung im Herbſt neue Steuervorlagen ein
bringen Da dann aber nicht mehr die Preſſion der Wehr
vorlage fern der Regierung und den bürgerlichen Parteien
ſtehe ſo ſei nicht daran zu denken daß dann wieder direkte
Steuern wie dieſes Mal vorgeſchlagen werden würden Wir
würden alſo neue indirekte Steuern verhindern wenn wir
jetzt den direkten zuſtimmten Der Perwendungszweck könne
nicht in Frage kommen Von der Gegenſeite wurde dem
gegenüber verlangt daß die Fraktion gegen beide Geſetze
ſtimmen ſolle Dieſe Genoſſen bildeten in der Begründung
ihrer Forderung zwei Gruppen Die eine Gruppe erkannte
an dgß wir für Beſitzſteuern ſtimmen können wenn die
Militärvorlage ohne Rückſicht guf die ſpäter zur Deckung
der Ausgaben zu beſchließende beſondere Art der Steuern
bereits angenommen worden iſt die Zuſtimmung zu einer be
ſtimmten Steuer in keiner Weiſe den bürgerlichen Par
teien die Annahme der Militärvorlage erleichtern kann und
daher für uns nur die Entſcheidung über eine mehr oder
weniger ungünſtige Steuer in Betracht kommt Wir müſſen

Blücher hatte hier noch mit ſeinen Truppen am Tage zuvor
gelegen Er hatte aber Yorck und Sacken befohlen ſich vor
dem Angriff der Franzoſen zurückzuziehen und erſt ſo viel
Franzoſen das Plateau von Jauer einnehmen zu laſſen wie
ſie glaubten mit ihren Truppen im Kampfe bewältigen zu
können und dann erſt zum Angriff zu ſchreiten

Zwar wittern einzelne Franzoſenführer Unheil General
Macebod rät zur Rekognoſzierung des völlig unbekannten
Terrains General Sebaſtiani aber ſendet die Divpiſion
Rouſſel Urbal mit der geſamten Artillerie die mit größter
Mühe aufs Plateau geſöerpt worden ins Vordertreffen und
den drei Brigaden der Franzoſen der Artillerie folgenbeginnt um 3 Uhr VYorcks tinker Flügel die Brigade Hühner

bein den Angriff Aus einem Gehölz ſtürzen die Preußen
den Franzoſen die von dort keines Angriffs gewärtig in die
Flanken und machen ſie da der Regen und die Hitze des An
griffs das Schießen nicht erlauben mit Bajonett und Kolben
nieder

Bald iſt das ganze Plateau von Jauer der Schauplatz
einer Schl geworden Aus jedem Gehölz brechen Preußen
auf die des Terrains völlig unkundigen Franzoſen ein Aber
es iſt keine leichte Mühe der Boden iſt vom Regen völlig
durchweicht die Infanterie bleibt an manchen Stellen buch
ſtäblich ſtecken die Kavallerie kann nur im Schritt reiten
Bei jedem Schritt ſinken die Soldaten bis übers Knie ein
und müſſen oft wehrlos den langen Lanzen eines franzöſiſchen
Lancierregiments ſtandhalten da die Pajonette nicht dieſe
Angriffe ahwehren können

Jn die Flucht geſchlagen

Mit wechſelndem Glück wird auf verſchiedenen Seiten ge
t ſammelt Blücher die geſamte Kapallerie der

Ruſſen und Preußen und ſetzt ſich ſelbſt an die Spitze dieſer
Maſſen gert nfanterie folgt im Sturmſchritt Wie eine
wilde Jagd General Macbods eigene Worte kommt es auf
die Franzoſen zu Vor ihnen her zat flüchtend der run
General Exelmans ohne Hut mit fliegenden Haaren ohne

ide und mit verſtörtem Geſicht quer über das Schlacht
ſigte Puter 2 u al in Zirrv Flucht die

uſſel Ur n on ſämtli eſchütze iStich laſen viſion ſämtliche Geſchütze im

in dieſem Zuſammenhange der Dinge gegen die Beſitzſteuern
ſtimmen um nicht mitzuhelfen die Dorausſesuns für die
Annahme der Militärvorlage zu ſchaffen Die zweite Gruppe
berief ſich auf den alten Grundſatz der Partei dieſem Syſtem
keinen Mann und keinen Groſchen Der Verwendungszweck
ſei die Hauptſache

Eine dritte Gruppe ſchloß ſich im weſentlichen dieſen
Argumenten an dagegen wollte ſie nicht Ablehnung der
beiden Geſetze ſondern höchſtens Ablehnung des Wehrbei
trags ſonſt aber Stimmenthaltung Die Fraktion ſchloß ſich
mit 52 gegen 37 Stimmen bei ſieben Stimmenthaltungen
den Argumenten der erſten Gruppe an Als am nächſten
Tage von einem Teile der Fraktion eine nochmalige Ab
ſtimmung verlangt wurde lehnte die Mehrheit der Fraktion
dieſe Anregung nach einer lebhaften Debatte ab und be
kräftigte dadurch noch einmal ihre Abſtimmung vom Tage
zuvor Einmütig war die Fraktion der Anſicht z die
unterlegene Minderheit ſich dem Mehrheitsvotum zu fügen
habe daß alſo nicht ein Teil der Fraktion anders ſtimmen

oder auch nur der Abſtimmung fernbleiben dürfe

Gäſte aus Adrianopel
Meldung unſeres Korreſpondenten

Berlin 22 Aug Jm Auswärtigen Amt empfing
heute der Dirigent der politiſchen Abteilung v Stu mm
die türkiſche Deputation aus Adrianopel und nahm deren
Darlegungen ſowie eine ſchriftliche Aufzeichnung entgegen
die er dem Staatsſekretär zur Kenntnis bringen zu
wollen erklärte Nach einer Unterhaltung mit den einzelnen
Mitgliedern der Deputation verabſchiedeten ſich die Herren

nonZum Spionagegeſetz Entwurf

Die einmütige Stellungnahme der deutſchen Preſſe gegen
die Paragraphen des Entwurfs eines Spionagegeſetzes die

auf Mitteilungen durch die Preſſe beziehen ſcheint auf
ie Regierung Eindruck gemacht zu haben Jn einzelnen

Blättern iſt mitgeteilt worden daß der neue Kriegsminiſter
v Falkenhayn Abänderung jener Beſtimmungen des
Entwurfs anregen werde Dazu meint die Frankf Ztg
Das klingt nicht ſehr wahrſcheinlich der neue Kriegsminiſter
hat jedenfalls vorläufig noch anderes zu tun und der Geſetz
entwurf gehört zur Zuſtändigkeit des Reichsjuſtizamtes
Richtig wird wohl ſein was die Tägliche Rundſchau mit
teilt daß ſchon ehe der neue Kriegsminiſter Anlaß hatte
ſich mit der Stellungnahme der Preſſe zu dem Geſetzentwurf
zu beſchäftigen Vertreter des Bundesrats und der an dem
Entwurfe beteiligten amtlichen Stellen in Beratungen ein
getreten waren über die Kritik die jener Teil des Geſetzent
wurfs in der Tagespreſſe gefunden hat Man darf daraus
entnehmen daß an den maßgebenden Stellen bereits eine
Verſtändigung darüber erzielt iſt ob auf die vorgeſchlagenen
Beſtimmungen im Entwurf verzichtet werden kann

Bebels Mandatsnachfokger Aus Hamburg wird dem
B berichtet Wider alles Erwarten haben die ſozial

demokratiſchen Vertrauensleiter des erſten Hamburger Wahl
kreiſes den Beſchluß gefaßt der allgemeinen Mitgliederver
ſammlung am 2 September die Kandidatur des langjährigen
Führers Otto Stolten vorzuſchlagen Stolten war
früher Metallarbeiter jetzt gehört er ſchon ſeit langen Jahren
der Redaktion des Hamburger Echo an Jm Alter ſteht
er gleich dem jüngſt in Zauch Belzig gewählten Genoſſen
Ewald mit dem er aber ſonſt durchaus nicht zu vergleichen
iſt Beide haben bereits die Sechzig überſchritten

Eiſenach 22 Aug Telegr Der Gemeinderat ſtellte
Mittel zur Verfügung um Beamten des ſtädtiſchen
Bauamts den Beſuch der Jnternationalen Baufachaus
ſtellung in Leipzig zu ermöglichen

Parteinochrichfen

Grollende Parteigenoſſen
Solingen 22 Aug Jn einer außerordentlichen Gene

ralverſammlung des ſozialdemokratiſchen Volksvereins für
den Kreis Solingen haben die Solinger Sozialdemokraten
der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion und dem Abge
ordneten des Wahlkreiſes Solingen Scheidemann ihre
Mißbilligung darüber ausgeſprochen daß ſie den Wehr

geben Ein wirres Durcheinander entſteht die Franzoſen
wehren ſich ſo gut es geht werden aber doch mehr und mehr
an den Rand des Plateaus gedrängt in das Tal der wütenden
Neiße hinab und der Katzbach zu und mit einem vieltaguſend
ſtimmigen Hurra der Preußen werden die Franzoſen in
völliger Auflöſung in die Katzbach geworfen

Der Trompeter an der Katzbach

Todeswund liegt ein Trompeter der preußiſchen Kavallerie
auf dem Schlachtfelde Mit Aufbietung aller Kräfte hat er
ſich auf dem Pferde zu halten geſucht aber ſichtlich nehmen
die Kräfte ab und er ſinkt auf den durchnäßten Boden Da
ſieht er Blücher herbeiſtürmen von neuem kommt Leben in
die faſt ſchon erſtarrten Glieder Ein Kamerad hilft ihm
ſein Pferd das nicht von ſeiner Seite gewichen war noch ein
mal beſteigen Und während aus vielen tauſend Stimmen
das Hurra der Preußen erſchallt ſetzt er mit dem letzten Reſt
ſeiner von Todesmut geſtärkten Kraft die Trompete an und
bläſt das Signal zum Angriff

So hält er minutenlang auf ſeinem Roſſe wie zu
Stein erſtarrt Roß und Reiter und begleitet mit ſeiner
Trompete den wütenden Vernichtungskampf der Blücherſchen
Scharen Noch die Trompete am Munde der Tot hat ihn
mitten im Blaſen ereilt ſinkt er nieder um noch ſterbend
den Siegesjubel ſeiner Kameraden zu vernehmen
bef Julius Moſen hat den Held in einem unſterblichen Liede

eſungen

Die Franzoſen lernen ſchwimmen
An der Katzbach entwickelt ſich ein entſetzliches Gemetzel

Das kleine Flüßchen iſt durch den ſintflutartigen Regen zu
einem reißenden Strom geworden die Brücken ſtehen bis zur
Höhe des Geländers unter Waſſer die Stellen wo die Furten
geweſen ſind kaum zu erkennen Für die Fliehenden gibt es
nur zwei Wege entweder in den reißenden Strom in dem
die die nicht ſchwimmen können zur Oſtſee hinab geführt
werden um dort den Walfiſch zum Grab zu nehmen oder
den mörderiſchen Geſchoſſen der Preußen und Ruſſen ſtand

e General Macbod verdankt es in dieſer unglück
ichſten Stunde des Lebens ſeine eigenen Worte nur ſeinemtrefflichen Araber daß er heil davonkam n e Katze

Jm Nu ſind alle von den Maſſen dieſer Kavallerie um

beitrag nach Annahme der Militärvorlage bewilligt t
Die Fraktion entſchuldige ſich damit hätte ſie den Wehen
trag nicht bewilligt ſo wäre eine un güoer Steuer rbei
geführt worden Für die Maſſen ſei indes die wi ten
Frage nicht wer die Steuern bezahle ſondern wer Ktte
Jahre in die Kaſerne müſſe Außerdem ſprach die Gen er
verſammlung ſich für die Anwendung des Maſſenſtreſte a
ordentlichen Kampfmittels der Partei aus Die ſchließüg
angenommene Reſolution lautete lich

Die Generalverſammlung des Wahlkreiſes Solin
erklärt Die Haltung der Reichstagsfraktion gen
Decungsfrage wird mißbilligt Es beſtand kein
laß in der Steuerfrage eine andere Stellung ge
den Klaſſenſtaat einzunehmen als bisher Eine oper
tuniſtiſche Haltung wegen der Art der Steuern läßt ig
nicht rechtfertigen weil der Zweck der Steuern die Füt
terung des Militarismus war Die Zuſtimmung
den Steuervorlagen und das Verhalten einiger Genoſſ
in der Kommiſſion müſſen zur Folge haben daß de
Kampf gegen die fürchterlichſte Waffe des Kapitalismue
den Militarismus geſchwächt wird und die imperialſ
ſtiſche Suggeſtion auf die proletariſche Maſſen über
greift Die Generalverſammlung erklärt daß die
ſozialdemokratiſche Partei in Ruhe und mit voller
Kampfesrüſtung den Konſequenzen der Ablehnung
welche Regierung und bürgerliche Parteien etwa ge
zogen hätten entgegenzuſehen bereit war Sie iſt voll
auf bereit die ſich aus unſerer immer wachſenden Stärke
ergebenden Kämpfe mit allen Kampfmitteln einſchließ
lich desjenigen der Arbeitsniederlegung zu führen um
die d rkee Geſellſchaft zu erſchüttern und zu über
winden

Heer und Flotta

An den Kaiſermanövern
werden laut der Köln Ztg 3 Zeppelinluftſchiffe und das neue
Luftſchiff M 4 teilnehmen ferner 50 Flugzeuge Der Kölner
Zeppelinkreuzer und die Kölner Flieger nehmen an den Manövern
nicht teil halten ſich aber für alle Fälle bereit Geſtern vor
mittag unternahm Z eine Uebungsfahrt die bis in die Nähe
der holländiſchen Grenze ausgedehnt wurde

c Straßburg Elſaß 22 Auguſt Als Generalleutnant
a D Schotten zuletzt Jnſpekteur der 4 Kavallerie Jnſpektion
Saarbrücken heute morgen einen Spazierritt machte ging in

der Nähe der Trainkaſerne das Pferd durch Schotten wurde
re dem Sattel geworfen brach das Genick und war ſofort

o t

Hor und Perſonalnachrichfen

W Homburg v d 22 Auguſt Telegramm Der
Kaiſer beſichtigte geſtern nachmittag die Ausgrabungen bei der
Druſuskuppel in der Nähe der Saalburg unter Führung des Bau
rats Jacobi und ſodann die Ausgrabungen bei der Gickelsburg
diesmal unter Führung des Architekten Thomas Frankfurt a M
Die Kaiſerin beſuchte geſtern nachmittag das Erholungsheim für
Unteroffiziersfrauen bei Jdſtein Heute vormittag hörte der
Kaiſer den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amtes Ge
ſandten v Treutler Zur Frühſtückstafel war der deutſche Ge
ſandte in Bukareſt Dr v Waldthauſen geladen Für den Nach
mittag iſt ein großer Automobilausflug nach dem Riederwald
vorgeſehen

S Hamburg 22 Auguſt Telegramm Der hanſeatiſche
Geſandte und bevollmächtigte Miniſter der Freien Hanſeſtädte am
preußiſchen Hofe Dr Klügmann beabſichtigt am 1 Oktober
mit Rückſicht auf ſein Alter von ſeinem Poſten zurückzu
treten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Der
Reichskanzler der zur Entgegennahme von Vorträgen in Berlin
anweſend iſt wird ſich demnächſt zur Teilnahme an der Gedenk
feier nach Kelhe im begeben und im Anſchluß hieran den Kaiſer
tagen in Poſen und Breslkau beiwohnen Darauf wird der
Reichskanzler vermutlich für einige Zeit im Gebirge Aufent
halt nehmen

r Geheimer Juſtizrgt Wilhelm Schröder Direktor am Land
gericht Kaſſel Bruder des bekannten Parlamentariers und Abge
ordneten für Kaſſel Dr Schröder iſt nach mehrwöchigem Leiden
im Alter von 61 Jahren geſtorben

i Der Herzog und die Herzogin von Cumberland trafen
eſtern abend incognito zum Beſuch der däniſchen Königsfamilie
n Kopenhagen ein

r

vom Dache eines Hauſes klettert das Tier den Abhang hin
unter und trägt ihn ſicher davon

r aber haben preußiſche Ulanen an einer gün
ſtigeren Stelle die Katzbach durchquert und werfen ſich auſ
der linken Seite des Fluſſes auf die Fliehenden die über
raſcht auch dort Feinde vorzufinden die Nraft nerlieren und
in dem reißenden Strom umkommen Nur dem Urmſtande
daß jene Diviſion SaintGermain wegen des Unwetters auf
dem linken Ufer hatte zurückbleiben müſſen und nun die Ver

konnten die Franzoſen es danken daß ihr Heer nicht völlig

auseinandergeſprengt wird elEinen Verluſt von 20 000 Gefangenen nahezu ſo vie
Toten beklagen die Franzoſen Die geſamten Kanonen ſind
den Siegern in die Hände gefallen

Jn ſtockfinſterer Nacht auf bodenloſen Wegen und unter
ſtrömendem Regen retten ſich die Franzoſen nach Bunzlau
Lauban und Görlitz

Marſchall Macdonalds Urteil
Ein irüber Tag nach der Schlacht Gewitterſchwere lagert

über der Landſchaft grau und trüb ſieht s im Jnnern der
Unterlegenen aus

Da verſammelt Marſchall Macdonald alle Generale und
Regimentskommandeure um ſich

Mit düſteren Mienen ſtehen die Kriegsmannen um ihren
Kommandeur Dann beginnt er zu d ruhig aber mi
ſichtlich bewegter Stimme Er beklagt den Ausgang der
Schlacht fordert die Generale auf zur Aufrechterhaltung x
Ordnung daß der Verluſt kein rößerer wird und ſag
dann Die Armee hat redlich ihre Pflicht getan nur einer
trägt die Schuld an der verlorenen Schlacht und dieſer eine
bin ich Der Fehler den ich hegangen habe war ein ſchwerer
er wird nur überboten durch die Schwere des Unglücks welches
er herbeiführte und die Vorwürfe die ich mir mache Sprechen
Sie Jhren Truppen meine Anerkennung für ihre gute Haltung
aus die ſie im Unglück unter den denkbar ſchwierigſten Ver
hältniſſen hewahrten

So war zwar Marſchall Macdonald ſeinen Gegnern unter
legen aber er hatte ſich ſelbſt nVoller Achtung für ihren geſchlagenen Feldherrn gingen
ſeine Generale von dannen zu ihren Truppen

folger abwehren konnte und der hereinbrechenden Dunkelheit
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Ausland
ger Untergang des ſchwediſchen Kanonenbootes

Die Beſatzung gerettet

w Malmoe 22 Aug Telegr Die Kolliſion iſt zwi
dem Panzerſchiff Oden und dem Kanonenboot

gert erfolgt Das Panzerſchiff welches von Norden kam
kra ganonenboot das von Süden kam an der Steuer

traf Das Kanonenboot ſank 20 Minuten nach dem Zu
erſ Die Maſten ragen aus dem Waſſer hervor Die

geſamte Beſatzung iſt gerettet

9ie Spanier im Kampfe mit Raiſuli

Das ganze Riffgebiet kampfbereit
Tetuan 22 Auguſt Telegr Der Feind zeigt ſichr Linn sluſtig Geſtern fanden mehrfache Geplänkel ſtatt

ſpaniſcher Soldat wurde getötet ein anderer verwundetShtreiche Abteilungen des Feindes wurden durch die Ar
lerie vernichtet Von Eingeborenen wird gemeldet daß
e ganze Gebiet kampfbereit ſei

W Madrid 22 Aug Die Blätter melden aus Tanger
Kaiſuli habe ſeine Streitkräfte in drei Gruppen eingeteilt
Die erſte ſolle Cueſta Colorada die zweite die Stellungen in
der Umgebung von Ceuta angreifen und die dritte die be
deutendſte Tetuan Der allgemeine Angriff ſoll binnen
zurzem erfolgen

Einigung zwiſchen der Mongolei und China
Urga 22 Aug

Der Hutuchtu hat die Vereinigung der Süd und Nord
mongolei verfügt und den mongoliſchen Befehlshabern be
hlen Leben und Eigentum friedlicher Chineſen zu ſchützene Verkehrsweg ArgaKalgan wiederherzuſtellen und freund

ſchaftliche Beziehungen mit der Mandſchurei anzuknüpfen Die
Regierung der Mongolei hat den n Kaufleuten ver
ſprochen aus China kommende Karawanen militäriſch zu
ſchützen

Die bulgariſchen Greuel
W Petersburg 22 Auguſt Zu der Meldung des Kon

ſtantinopler Korreſpondenten des Daily Telegraph ein
ruſſiſcher Beamter habe der Regierung einen Bericht über
die Greuel der Bulgaren während der Beſetzung Adrianopels
unterbreitet erfährt die Petersburger Telegraphen Agentur
aus kompetenter Quelle daß dem Miniſterium des Aeußern
ein derartiger Bericht von keinem der ihm unterſtellten Be
amten zugegangen iſt

Die Verwundeten in Pola
Pola 22 Auguſt Der allgemeine Zuſtand des ſchwer

verletzten Vizeadmirals Lanjus hat ſich etwas gebeſſert iſt
aber noch ſehr bedenklich Der Kaiſer hat in einem Telegramm
an die Hafenadmiralität ſeine tiefe Erſchütterung über den
Unglücksfall ausgeſprochen die Kriegsmarine ſeines wärmſten
Mitgefühls verſichert und den Wunſch nach unverzüglichen
weiteren ausführlichen Meldungen über Lanjus und die
anderen Schwerverletzten geäußert

7

Benghaſi 22 Auguſt Telegr Die Truppen des
Generals r rückten geſtern von Guarcig nach Saluk
vor Der Marſch erfolgte in zwei Abteilungen deren eine
auf Cabre Abdalla die andere auf El Dueſig ſich bewegten
Gegen 98 Uhr wurde die erſte Abteilung bei Cabre Abdalla
durch 500 Aufſtändiſche zu Pferde heftig angegriffen Die
Angreifer wurden in die Flucht geſchlagen und erlitten be
deutende Verluſte Auf italieniſcher Seite wurden zwei
weiße Soldaten verwundet ſowie zwei Askaris getötet und
Sier verwundet Heute nahmen die Truppen des Generals

Aleſſandro den Marſch in der Richtung auf Saluk wieder
auf Eine ſtarke Abteilung Rebellen verſuchte bei Giardine
Widerſtand zu leiſten wurde je ſchnell zerſtreut Die erſte
Abteilung rückte nachdem verſchiedene kleinere Gruppen des
Feindes geſchlagen waren in Saluk ein und pflanzte die
italieniſche Flagge auf Die zweite Abteilung blieb bei

iardine zurück Die Jtaliener hatten keine Verluſte

Das ſchwerſte T Verbrechen
Die Notwendigkeit einer Fortſetzung der Reform des Militärſtraf

geſetzbuches

Kn Hannover 22 Auguſt Der im zweiten Jahre dienende
aus Königsaue bei Quedlinburg gebürtige 22 jährige Muske
tier Friedrich H öfer von der 6 Kompagnie des 1 Hannov Jnf
Regts Nr 74 der am 20 Juni als Poſten auf der ſogen Seel
borſtwache dem ſeine Ablöſung führenden Musketier Lunau einem

ekruten von einer anderen Kompagnie eine etwas ſchnoddrige
rrenrt zurief und ferner auf dem Rückmarſche nach dem Wacht

okale dem L auf die Hacken und in das Geſäß trat ſowie als L
ſich dann umdrehte dieſen mit dem Gewehrkolben an die Lippe
betroffen haben ſollte war am 18 v Mts vom Kriegsgericht der
Vor Diviſion wegen Achtungsverletzung Gehorſamsverweigerung

D eidigung und tätlichen Angriffs gegen einen Vorgeſetzten im
ienſt und unterm Gewehr zu der niedrigſten geſetzlich zuläſſigen
trafe von 2 Jahren 1 Tag Gefängnis verurteilt worden Von
et wurde gegen dieſes Urteil Berufung erhoben desgleichen

n dem Gerichtsherrn nach deſſen Auffaſſung das Kriegsgericht
üglich des tätlichen Angriffes zu Unrecht einen minder ſchweren
all angenommen hatte Jn der Berufungsverhandlung vor dem
c e frieasgericht behauptete der Angeklagte daß ihm

u Urx inkriminierten Vorfällen die vorübergehende Vorgeſetzten
lität des Rekruten Lunau nicht zum Bewußtſein gekommen

ſert Dieſe Einrede iſt aber dem Angeklagten den ſeine Vorge
wä u einen tüchtigen ſtrammen Soldaten ſchilderten nicht
es ubt worden Dagegen nahm das Oberkriegsgericht zugunſten

Angeklagten an daß dieſer ſich über das vielleicht unmili
d und bummelige Verhalten der Ablöſung geärgert und ſich

tag benachteiligt bezw vorſchriftswidrig behandelt gefühlt
v L mochte Aus dieſer Erwägung heraus hat das Oberkriegs
r dem Angeklagten die Vergünſtigung des S 98 gewährt die
M i artigen Fällen geſtattet die Strafe bis zur Hälfte des
v z Zetrages zu ermäßigen Darauf iſt der Angeklagte vom
erkriegsgericht das im übrigen eine einheitliche fortgeſetzte

Handlung annahm und die Berufung des Gerichtsherrn verwarf
unter Auſhebung des erſtinſtanzlichen Urteils zu einem Jahre Ge
fängnis unter Anrechnung der etwa zweimonatigen Unterſuchungs

haft verurteilt worden Jn der Urteilsbegründung kritiſierte der
Verhandlungsleiter die Preſſeberichte über die erſtinſtangzliche Ver
handlung Eine Reihe von Zeitungen habe geglaubt die Ver
ſtöße des Höfer als eine Lappalie charakteriſieren zu können
Dieſer Auffaſſung gegenüber gebühre die Feſtſtellung daß Höfer
ſich das ſchwerſte militäriſche Verbrechen zuſchulden kommen ließ

Dieſer Kritik dürfte es kaum gelingen die Preſſe in ihrer
Ueberzeugung von der Notwendigkeit einer weiteren Reform des
Militärſtrafgeſetzbuches zu erſchüttern Daß ſchwere Subordi
nationsvergehen ſtrenge Strafen heiſchen wird wohl niemand be
ſtreiten Letzten Endes muß doch aber für den Richter in geeig
neten Fällen für die Strafzumeſſung ein viel größerer Spielraum
nach unten geſchaffen werden als dies durch die heutigen Straf
beſtimmungen ermöglicht wird Jn dieſer Beziehung dürften wohl
bei ſämtlichen Parteien keinerlei Meinungsverſchiedenheiten
herrſchen

Halle und Umgebung
Halle 23 Auguſt

Begräbnisgebühren

Ueber die Frage der Begräbnisgebühren und der Liebes
gaben d h der gelegentlich von Amtshandlungen an
Paſtoren geſandten Geldgeſchenke iſt wiederholt auf unſeren
Synoden geſprochen worden Auf der vorjährigen wurde be
ſchloſſen daß die Vorbereitung der etwaigen genaueren Vor
ſchläge von einer Kommiſſion beſorgt würde die von den
Stadtgemeinden zu wählen wäre Das iſt geſchehen Je ein
Paſtor und ein Aelteſter waren von jeder der 7 Gemeinden
beauftragt auf Grund von Umfragen bei den beteiligten
Körperſchaften und ſämtlichen Paſtoren iſt nach eingehenden
Beratungen beſchloſſen der diesjährigen Kreisſynode fol
gendes vorzuſchlagen

Die Synode wolle den Gemeindekirchenräten aufgeben
folgende Grundſätze bezüglich der kirchlichen Gebühren und
der Liebesgaben den Gemeindegliedern auf geeignete Weiſe
bekannt zu machen und insbeſondere auch auf die Begräbnis
gebühren in Anwendung zu bringen

1 Die Verkündigung des Evangeliums wird allen Ge
meindegliedern auch bei den Amtshandlungen koſtenfrei dar
geboten Die dabei in einzelnen Fällen noch in Gebrauch
ſtehenden Gebühren ſind nicht als eine Bezahlung hierfür an
zuſehen wie denn auch alle Amtshandlungen in einfacher
Form und zu vereinbarter Zeit allen Gemeindegliedern um
ſonſt angeboten werden Nur in den Fällen wo bezüglich
der Zeit oder des Ortes oder der äußeren Ausſtattung Orgel
ſpiel Glockengeläut u dgl beſondere Anforderungen geſtellt
werden iſt eine Gebühr zu zahlen die in die Gemeinde oder
in die Verbandskaſſe fließt

2 Dies gilt auch von der kirchlichen Handlung bei einer
Trauerfeier im Hauſe oder auf dem Friedhofe und es iſt
darauf zu halten daß bei einfachen Beerdigungen eine Ge
bühr nicht eingezogen wird

Die Gebühr von 6 Mk iſt nur zu erheben
a wenn die Begleitung des Pfarrers vom Trauerhauſe

zum Friedhofe gefordert wird
b wenn eine bezahlte Ausſchmückung der Friedhofskapelle

veranſtaltet wird
o wenn bei der Beerdigung Muſik die von den Hinter

bliebenen bezahlt iſt dargeboten wird
3 Außer dieſen Gebühren beſteht für die Gemeinde

glieder keinerlei Verpflichtung zu Geldgaben aus Anlaß kirch
licher Handlungen insbeſondere auch des Konfirmandenunter
richtes und der Konfirmation Namentlich werden die Eltern
gebeten nicht durch die Kinder dem Pfarrer Geſchenke zu
kommen zu laſſen

So weit der der diesfährigen Stadtſynode vorgelegte Vor
ſchlag der Kommiſſion Nach ängerer Ausſprache wurde dar
aufhin der vom Synodalen Geheimrat D Loofs geſtellte An
trag angenommen

Synode wolle beſchließen die vom Ausſchuſſe aufge
ſtellten Grundſätze denen ſie im allgemeinen zuſtimmt zu
weiterer Erwägung an die Gemeindekirchenräte zu geben
Es ſollte damit einem Entſchluſſe des Parochialverbandes
nicht vorgegriffen ſein

Hallenſer Erinnerungen an 1813

Jn den Kriegsbildern gemalt 1813 in und um Halle
jetzt wieder aufgefriſcht von einem alten Hallenſer die 1863
erſchienen werden auch ernſte und heitere Erinnerungen an
den Sommer 1813 wiedergegeben Es heißt darin

Am 21 Juni kam der Landes Stieſvater auf der Durch
reiſe nach Dresden hier an Der Willigkeit den in Halle
Jermies genannten Känig Jésrome zu begrüßen mußte mit

Strafandrohungen nachgeholfen werden Jérome nahm Woh
nung auf dem großen Verlin den man ſchon oft in einen
Napoleons Platz hatte umtaufen wollen er hatte aber die
Wiedertaufe nicht angenommen Der König zog es vor
ſchon abends ſich auf die Weiterreiſe nach Dresden zu ſeinem
Bruder Napoleon zu machen Am 2 Juli kam er zurück
andern Tages reiſte er wieder ab nach Kaſſel Glänzend war
der Empfang nicht eben geweſen der den an Altpreußen
hangenden Hallenſern aufgezwungen war Des Abends war
in der Stadt feſtlich dunkle Erleuchtung denn der Befehl
einer hellen hatte nicht recht gezegen ſchreibt unſer Gewährs
mann launig Wenige Tage ſpäter kam auch Napoleon ſelbſt
aber nur auf wenige Minuten Stundenlang hatte er die
Beamten warten laſſen Der Vater des 1813 noch in den
Knabenſchuhen ſteckenden Erzählers war ſchon vorher nach
Hauſe gekommen hatte alſo von der kaiſerlichen Gegenwart
nichts genoſſen Wie eines Engels Angeſicht hatten die
andern ihn auch nicht geſehen wenn man nicht gerade
denken will daß es auch böſe Engel gibt, Scheld und Droh
worte hatte Napoleon in Hülle und Fülle ausgeſtoßen Dies
mal folgte auch eine tief einſchneidende Tat am 19 Juli
wurde die Univerſität aufgelöſt Die Vorleſungen mußten
ſofort eingeſtellt werden die Einkünfte ſollten für die anderen
Univerſitäten des Königreichs für Lyzeen und andere öffent
liche Unterrichtsanſtalten verwendet werden Erſt in unſern
Tagen wird aus Höxter in Weſtfalen ſoeben mitgeteilt daßdieſe Stadt damals einen Verſuch gemacht hat aus den durch

die Aufhebung der Univerſität Halle frei werdenden Mitteln
einen Zuſchuß für ein neugegründetes Lyzeum zu erhalten
Man hatte es eilig mit dem Antrag ſchon am 28 Juli wurde
er geſtellt Jérome ließ ſich Bericht r und traf die
Gntſcheidung daß andere Anſtalten vor ieſer Neugründung l erbeblich doch

u der kein dringendes Bedürfnis vorläge zuerſt bedacht weren müßten Aber Wirkung hätte dieſer etiaß ohnehin nicht

mehr gehabt denn er trägt die Tagesangabe vom 26 Auguſt
T dem Tage von Katzbach Er bahnte die günſtige Wendung

großen rin Weite e der eingangs
ete namenloſe Erzähler von einer für ihn noch eerhoffenden Zukunft W a er zu

Dann iſt unſer Deutſchland wenn auch nicht in völliger
Einheit doch in ſeiner Einigkeit das erſte und mächtigſte Land
Europas und alle guch die große Nation drüben werden
Frieden halten müſſen denn Deutſchland will ihn und
Deutſchland wird geprieſen ſein von den Völkern und geſegnet
von dem den die Schrift nennt nicht einen Gott der Un
ordnung ſondern des Friedens Walt s Gott Amen

Das iſt wie der Kirchliche Anzeiger ſchreibt der Aus
klang dieſer aus einem Pfarrhauſe von 1813 ſtammenden Er
innerungen

Eine kleine Erſparnis hei der Angeſtelltenverſicherung können
die Arbeitgeber erzielen Der Reichskanzler hat bekanntlich kurz
vor der Einführung der neuen Verſicherung zugelaſſen daß die
Beiträge im Poſtſcheckverkehr unmittelbar an das Direktorium der
Reichsverſicherungsanſtalt eingezahlt werden Auf den dafür be
ſtimmten roten Zahlkarten lieſt man Dazu Poſtgebühr bis auf
weiteres 12 Pfennig Die Mehrzahl der einzahlenden Chefs oder
Firmen pflegen dieſe 12 Pfennig mit zu verrechnen Ein Teil der
Arbeitgeber zahlt aber lediglich den Betrag der Beiträge ein Er
fahrungsgemäß hat auch die Reichsverſicherungsanſtalt dieſe 12 Pf
nie reklamiert Das Geſetz bietet dazu auch keine Handhabe da
es über die Art der Einzahlung der Beiträge überhaupt keine Be
ſtimmungen trifft Auch die Verfügung des Reichskanzlers ſpricht
ſich darüber nicht aus Es kann ſich alſo jeder Arbeitgeber dieſe
1 Mark 44 Pf im Jahre ſparen

Handtücher in DP Zügen Jnfolge des großen Mißbrauchs
der mit den jetzt gelieferten kleinen leinenen Handtüchern getrieben
wird hat der Miniſter die verſuchsweiſe Einführung von Hand
täüchern aus Papierſtoff verfügt Einzelne Direktionen auch die
Frankfurter ſind mit der Beſchaffung vnd Einführung der neuen
Handtücher beauftragt worden Auf den badiſchen Bahnen ſind
dieſe Papierhandtücher bereits im Gebrauch

Wichtig für Jtalienreiſende Man ſchreibt der Norddeutſcher
Allg Ztg aus Neapel Neuerdings werden die Gepäckſtücke
der Reiſenden von italieniſchen Eiſenbahnbeamten häufig darauf
unterſucht ob ſie Reiſegebrauchsgegenſtände oder entgegen den
italieniſchen Vorſchriften etwa Waren enthalten Sofern ſich
Waren in den Gepäckſtücken vorfinden wird den Reiſenden eine
enere auferlegt So mußten unlängſt zwei deutſche Maler
die in ihren Koffern Malerutenſilien untergebracht und dieſe als
Paſſagiergepäck aufgegeben hatten eine erhebliche Geldſtrafe
zahlen Reiſende in Jtalien werden gut tun ſich genau nach den
italieniſchen Vorſchriften zu richten

Schwediſche Preiſelbeeren Nach den vorliegenden Berichten
aus Schweden darf man für dieſen Herbſt eine verhältnismäßig
gute Preiſelbeerernte erwarten Man kann daher auf normale
Preiſe rechnen Der Verſand der vollreifen Beeren beginnt Ende
dieſes Monats

Jn der oberen Leipzigerſtraße geriet geſtern abend gegen
624 Uhr das Untergeſtell des Wagens Nr 33 der Städtiſchen
Straßenbahn in Brand Das Feuer wurde durch Straßenbahn
beamte erſtickt Der Vorfall hatte eine große Menſchenanſamm
lung zur Folge

S

Provinszidl e achrichten
Vergebung von Uniformarbeiten

Cölleda 22 Auguſt An die hieſigen Schneidermeiſter ſind
vom 4 Armeekorps Uniform Anfertigungen in größerem Umfange
vergeben worden Die Lieferung hat teils bis zum 10 September
teils bis zum 1 Dezember d Js zu erfolgen

Für einwandfreie Lieferung der bereits zugeſchnittenen Klei
dungsſtücke werden folgende Preiſe gezahlt Für Drilchiacken

90 Drilchröcke 1,35 Tuchhandſchuhe 0,26 feldgraue Tuchhoſen
3,50 Tuchhoſen alter Art 3,50 weißlederne Hoſen 1,35 Drilchhoſen

35 Unterhoſen 0,80 Mäntel für Fußmannſchaften 5,25 für Be
rittene 6,30 feldgraue Feldmützen 0,40 Feldmützen alter Artd,40 Amhänge für Radfahrer 2,50 Woffenröce feldgrau 9500
Waffenröcke alter Art 9,00 Halstücher 0,04 Mark

z Biendorf 22 Auguſt Leiermanns Miſere DiePaſſagiere des Frühzuges Löbejün Biendorf waren nicht wenig
orſchrocken als kurz vor der Station Biendorf das Notſignal der
Lokomotive ertönte und der Zug kurz darauf im freien Felde hielt
Ein halbblinder Leiermann mit ſeiner taubſtummen Frau hatte
das Bahngleis überſchreiten wollen das Nahen des Zuges nicht
bemerkend Glücklicherweiſe war den fahrenden Muſikanten
nichts weiter paſſiert als daß ſie zur Seite geſchoben wurden
Vor der Lokomotive aber und unter derſelben eingeklemmt lag
der treue Gehilfe der Hund mit dem Muſikwagen alias Kinder
wagen und der Orgel Schon glaubte man Bello würde müſſen
zu einem Braten verarbeitet werden bei den teuren Fleiſch
preiſen nichts Ungewöhnliches und die Orgel würde niemals
wieder das ſüße Puppchen ſnielen können als alles unverſehrt
hervorgezogen wurde

Eisleben 22 Auguſt Ein Hoteldieb treibt gegen
wärtig in Nachbarſtädten ſein Anweſen Seine Spezialität iſt es
den anderen Hotelgäſten die Schube und Stiefel zu ſtehlen Um
keinen Verdacht zu erregen kommt er abends ins Hotel und leiſtet
für die Nacht gleich Vorausbezahlung um am nächſten Morgen
frühzeitig ungehindert das Hotel verlaſſen zu können Ohne daß
er ſeine Stiefel zum Reinigen herausſtellt ſucht er noch ſpät
abends oder frühmorgens die Korridore ab eignet ſich die ihm
mitnehmenswert erſcheinenden Schuhe und Stiefel an die er in
einem Segeltuchkoffer unterbringt und verſchwindet dann ſpurlos
Er wird wie folgt beſchrieben etwa 36 Jahre alt 1,70 Meter groß
ſchlank und kräftig blondes kurz geſchorenes Haar ſtarker blonder
Schnurrbart geſundes Ausſehen ſächſiſche Mundart Bekleidet
iſt er mit dunklem Jackettanzug brannem weichen Hut abge
tragenem Sommerüberzieher

Mansfeld 22 Auguſt Der Kirchturm iſt jetzt bis auf
die Umfaſſungsmauern niedergeriſſen worden Damit die Glocken
nicht ganz freiliegen wird vorläufig ein provi oriſches Dach da
rüber gelegt werden Der Weiterbau erfolgt erſt ſpäter

K Selbra 22 Auguſt Zu dem vor einiger Zeit
gemeldeten Fahrraddiebſtah l iſt heute noch zu he
richten daß ſich das Rad gefunden hat Es wurde heute dem
Bergmann F abgenommen der angab es bei einem gewiſſen H
in Halle gekauft zu haben An S ſoll das Rad auch am Tage
vorher von einem Bergmann aus Ahlsdorf welcher Gelegenheits
arbeiter iſt verkauft worden ſein Das Rad iſt polizeilich be
ſchlagnahmt und dem Eigentümer Bergmann Sauer wieder zu
geſtellt worden Gegen F iſt nun Anzeige erſtattet er beanſprucht
aber die ausgeſetzte Belohnung von t Mark

Herzberg a Harz 21 Auguſt Gine Gaserxploſion
ereignete ſich geſtern im hieſigen Kurhauſe Wegen der Umände
rung des hieſigen Acetylenwerks in eine Kohlengasanſtalt wurden
die Rohrleitungen umgelegt Plötzlich ma im Hauſe ein
intenſiver Gasgeruch bemerkbar und ein Jnſtallateur ging daran
den Schaden zu ſuchen als plötzlich im Keller des Hauſes woeine große Menge Gas angeſammelt hatte das Gas zur da

kam Fenſterſcheiben zerſprangen das Deckengewölbe im K
erhielt große Riſſe die Türen wurden aus den Angeln geriſſenund die Weinſchränke zertrümmert Der Schaden s Un

d Menſchen zum Glück nicht in gekommen
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Einen Fakkelsug brachten Jherolesen 22 Auguſt
Dienstag abend die Beamtenſchüler ihrem ſcheidenden Lehrer und
fachwiſſenſchaftlichen Leiter der Anſtalt dem jetzigen Bürgermeiſter
von Oldesloe Herbert Müller Bald darauf entwickelte ſich auf
dem Marktvplatze ein fröhlicher Kommers zu dem Bürgermeiſter
Müller die Beamtenſchüler ſowie das Lehrerkollegium eingeladen
hatte Der von der reformierten Kirche der Loge und dem Deut
ſchen Hauſe umrahmte Platz war aus dieſem Anlaſſe reich mit

geſchmückt und gewährte mit den wie zu einem SaaleLampions
zuſammentretenden Häuſern einen anziehenden Anblick

c Vom Brocken 22 Auguſt Das neue maſſive Ob
i u auf dem Brocken wird nunmehr nach einjähr

eit am 1 Oktober ſeiner Beſtimmung übergeben
gefugten dicken Hauſteinen hat einen größeren Grundriß und iſt
höher als die alte Wetterſtation ſo daß es mehr Räume aufnehmen
kann und eine noch weitere Fernſicht gewährt
im Auftrage der Herzoglichen Kammer von Braunſchweig durch
den Herzoglichen Hofmaurermeiſter Schönfeld in Blankenburg
Jm vorigen Winter hat der Bau geruht Begonnen iſt er An
fang 1912

Oſchersleben 22 Auguſt Zuſatz zum Ortsnamen
Die Stadtverordneten bewilligten 300 Mark als Zuſchuß zum
Bau eines von der Magdeburger Handwerkskammer geplanten
HSandwerkerheims in Suderode am Harz Das Heim

den Namen Kaiſer Wilhelm II Jubiläumsſtiftung erhalten

i z en um t eund Verwechſelungen a en amen der StadtOſchersleben den Zuſatz a d Bod e zu geben

Bernburg 22 Auguſt Die ſtreikenden Tiſchlerhaben ſich entſchloſſen den Streik nach zehnwöchiger e
zu beenden und ſie haben demgemäß auch ſoweit ſie bisher wieder
eingeſtellt worden find die Arbeit aufgenommen Es iſt ihnen
nicht gelungen ihre Forderungen auch nur teilweiſe durchzuſetzen

S Rudolſtadt 21 Aug Eine Konſumvereins
Brauere t Jn Anlehnung an den Konſumverein Saale
hat ſich unter dem Namen Produktivgenoſſenſchaft Thüringen
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung Rudolſtadt eine Ge
ſellſchaft gebildet deren Zweck folgender iſt Erwerb und Be
trieb einer Brauerei Herſtellung und Vertrieb alkoholfreier

Getränke Handel mit Brauereiprodukten Nebenprodukten
und Rohmaterialien Dieſe neue Geſellſchaft hat die Brauerei
Watzdorf käuflich erworben und beabſichtigt das Bier dieſer

Brauerei außer an die Mitglieder des Konſumvereins
Saale auch an die Mitglieder einer Reihe weiterer ähn

licher Konſumvereine in ganz Thüringen zu vertreiben Der
Beſitzer der Brauerei Watzdorf geriet vor geraumer Zeit in
Konkurs und in der Zwangsverſteigerung wurde das Objekt
von einem Herrn Dr Herrnsdorf in Dresden erſtanden Von
dieſem ging die Brauerei bald darauf in den Beſitz eines
Herrn Wiegand in Berlin über der ſie fetzt an die neue Ge
noſſenſchaft verkauft hat Der Betrieb der Brauerei iſt be
reits eröffnet worden

Gotha 21 Aug Eine neue Diebesſpezies
Ein Hundefänger treibt hier ſeit einiger Zeit ſein Wegen
Er lockt die Tiere an ſich nimmt ihnen die oft wertvollen
Halsbänder ab und läßt ſie wieder laufen

Bebra 21 Auguſt Der Eilzug s von Berlin übEiſenach nach Kaſſel ſoll wegen zu geringer Venubaung
auf der Strecke Bebra Kaſſel vom 1 Oktober ab in Wegfall
kommen Der Zug wurde erſt ſeit dem 1 i iſeKaſſel weitergeführt ſeit de Mai von Eiſenach bis

Unfall bei einer wilitäriſchen Nachtübung

In der vorletzten Nacht iſt wie ſchon emeldet auf denMilitärſchießſtänden bei Kaſſel ein Sopat von en
Kameraden erſchoſſen worden Eine Kompagnie des Jn
fanterieregiments 167 hielt in der Nähe der Schießſtände eine
Nachtübung ab Eine Patrouille von 3 Mann näherte ſich
dabei den Schießſtänden und wurde von dem dortigen Wacht
poſten der in der Dunkelheit nicht erkennen konnte wen er
vor ſich hatte der Vorſchrift gemäß dreimal mit Halt Wer

Rat angerufen Der Patrouillenführer dachte wie es ſcheint

befindliche Schießſtandpoſten ſein konnte ſondern nahm wohl
an daß es ſich um einen Poſten der bei der Nachtübung mit
wirkenden Gegenpartei handle Er gab auf die Rufe des

Wachtpoſtens keine Antwort und ſetzte ſeinen Patrouillen
gang mit ſeinen beiden Leuten fort Jetzt kündigte der

Schießftandpoften der glaubte fremde Eindringlinge vor ſich
zu haben der Garniſondienſtvorſchrift gemäß laut an daß er
ſchießen werde wenn die 3 Leute vor ihm nicht ſtehen blieben
Als dieſe mehrfach wiederholte Warnung nicht beachtet wurde
ſ der Poſten Er traf einen Soldaten der Patrouille und
verletzte ihn ſo ſchwer daß er nach einer Viertelſtunde ſtarb

Der Wachtpoſten hat ſoviel bis jetzt feſtſteht in allen Einzel
heiten vorſchriftsmäßig gehandelt

Von anderer Seite geht dem B über den Vorfall
noch folgender telegraphiſcher Bericht zu Die amtliche Unter
ſuchung hat ergeben daß der Unfall auf eine ganze Reihe
unglücklicher Zufälligkeiten zurückzuführen iſt Der Schieß
ſtandpoſten den die 4 Kompagnie des Jnfanterieregiments
Nr 167 zu ſtellen hatte wurde von dem Gefreiten Tietzel ge
führt Dieſer war nicht davon benachrichtigt worden daß in
der Racht vom Donnerstag zum Freitag mit den Unter
offiziersaſpiranten des Beurlaubtenſtandes eine Nachtübung
abgehalten werde Als dieſe Uebung an der Dönche vor ſich
ging ſtand der Soldat Umbreit von der 4 Kompagnie des
Jnfanterieregiments Nr 167 auf Wache an den Schießſtänden
Plötzlich nahm er im Gelände verdächtige Bewegungen wahr
konnte aber wegen des wellenförmigen Terrains nichts Ge
naues erkennen Er meldete darauf dem Gefreiten Tietzel
ſeine Wahrnehmungen Tiegel der nicht von der Nachtübung
der Unteroffiziersaſpiranten unterrichtet war
Rekruten den Auftrag ſcharf aufzupaſſen
wieder im Dunkel der Nacht eine verdächtige Perſon wahr
nahm rief er vorſchriftsmäßig Halt Wer da Als keine
Antwort erfolgte gab Umbreit einen Schuß ab da er ſchon
einige Zeit vorher Schüſſe in der Nähe gehört hatte und ſich
angegriffen glaubte Ein Schrei ertönte und ein Mann
ſtürzte vor dem Poſten zuſammen Es war der Musketier
Bock II von der 2 Kompagnie des Regiments 167 er ſtarb
nach kurzer Zeit Der Getötete ſtammt aus Niederurf Kreis
Fritzlar und war 21 Jahre alt Der Musketier Umbreit
wurde nach dem Vorfall von ſeinem Poſten abgelöſt Er gab

bei ſeiner Vernehmung an daß er von der Nachtübung der
Anteroffiziersaſpiranten nichts gewußt habe Er habe ge
glaubt unberechtigt in die Saekente eingedrungene Leute

en

gab dem
Als der Soldat

s iſt aus

Erbaut wird es

daran daß der nächtliche Rufer der im Garniſondienſt
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Theater und Mußk
Rektor Robert Rißmann der langjährige Redakteur der

Deutſchen Schule iſt am Mittwoch geſtorben Dem Vor
ſtand des Berliner Lehrervereins gehörte Rißmann von 1886 an
ebenſo war er ſeit der Zeit ein tätiges Mitglied im Geſchäfts
führenden Ausſchuß des Deutſchen Lehrervereins Der Berliner
Lehrerverein ernannte ihn 1911 zu ſeinem Ehrenmitgliede Riß
mann iſt der Schöpfer der Pädagogiſchen Zentrale des Deutſchen
Lehrervereins geweſen

Der Maler Joſef Watter iſt 75 Jahre alt in München ge
ſtorben Er hat ſich vor allem an der künſtleriſchen Ausſchmückung
der Schlöſſer Ludwigs II beteiligt und iſt von rin auch durch
die Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft ausgezeichnet worden

Hugo von Hoffmannsthals Filmdrama Donnerstag nach
mittag fand im Beethovenſaale zu Wien vor geladenen Gäſten die
Aufführung des erſten Filmwerkes von Hugo von Hoffmannsthal
Das fremde Mädchen mit der Muſik von Hannes Ruch dem

Komponiſten der zwölf Scharfrichter ſtatt Das Werk wurde
nicht ſehr günſtig aufgenommen

t

Vermiſchtes
Hochwaſſer im Odergebiet

3 Kinder ertrunken
Aus Brieg 22 Auguſt wird telegraphiert Auf der Hoch

waſſer führenden Oder ſchlug heute nachmittag ein mit vier
Kindern des Schuhmachers W Seifert beſetzter kleiner Kahn
um Der 17jährige und der 8jährige Sohn ſowie die 6jährige
Tochter ertranken Der 12jährige Sohn wurde gerettet

Ein Balkankrieg auf dem Ozeandampfer Der jetzt glücklich
beendigte Balkankrieg hat ſeine Schatten bis auf die transatlan
tiſchen Dampfer die den Auswandererverkehr zwiſchen Europa
und Amerika vermitteln geworfen Das erbhellt aus einem Be
richt den der Kapitän eines engliſchen Schiffes das auf der Reiſe
ron Trieſt jetzt in Newyork eingetroffen iſt erſtattete Während
der ganzen Ueberfahrt war das Zwiſchendeck des Schiffes der
Schauplatz eines Balkankrieges im Kleinen Es befanden ſich
nämlich mehrere Hunderte frühere griechiſche ſerbiſche bulgariſche
und türkiſche Freiwillige an Bord die nachdem ſie auf dem Bal
kan gefochten nach Amerika zurückkehrten Da gab es denn jeden
Tag zwiſchen den feindlichen Balkanbrüdern böſe Händel die mit
ſolcher Wildheit ausgefochten wurden daß nur allzu häufig Ver
wundete im Lazarett Aufnahme finden mußten Angeſichts dieſer
gefährlichen Schlachten ließ der Kapitän alle Zwiſchendeckspaſſa
giere entwaffnen Trotzdem tobte der Kampf weiter nur mit
dem Unterſchiede daß die Kämpfenden jetzt alles was ihnen unter
die Hände kam als Kriegswaffe benutzten Der Kapitän ent
ſchloß ſich jetzt die verſchiedenen Nationalitäten abgeſondert zu
halten ohne daß er es dadurch verhindern konnte daß bei den
gemeinſamen Mahlzeiten die Katzbalgerei wieder in Gang kam
Man mußte ſich letzten Endes beſchränken Gabel und Meſſer von
den Tiſchen zu verbannen ſo daß die Zwiſchendeckspaſſagiere mit
den Löffeln eſſen mußten was ſie im übrigen nicht weiter ſtörte

Kampf eines Raubvogels mit einem Hofhund Dieſer Tage
konnte man dem Generalanzeiger für Frankfurt zufolge in
Darmſtadt ein ſchönes Schauſpiel beobachten Hinter der Roſen
höhe ſteht ein Bahnwärterhaus auf welchem Hühner gehalten
werden Geſtern fingen ſie nun an zu gackern und liefen wie toll
hin und her Jn den Lüften ſchwebte in immer kleiner werdenden
Kreiſen ein Raubvogel größerer Buſſard der plötzlich auf
das Hühnervolk niederſchoß Er traf auf den Hahn
der ſich aber kampfbereit verteidigte und nur einen Schnabelhieb
am Halſe davontrug Nach einer Weile die Hühner waren in
zwiſchen in eine Hundehütte gekrochen ſtieß der Buſſard wieder
nieder und zwar direkt auf den Hofhund zu Nun entſpann
ſich zwiſchen beiden ein Kampf von vielleicht 8 Minuten Er
endete damit daß der Hund an verſchiedenen Stellen blutete und
der Buſſard flügellahm davonflatterte Dennoch konnte er
nicht eingefangen werden

Die maskierten Einbrecher Die Mörder der Haushäl
terin Maſpe in MünchenGladbach Hahn und Fölker ſind
wie ſich nunmehr herausgeſtellt hat mit den Einbrechern
identiſch die 14 Tage vor dem Morde maskierten Geſichts und
mit geladenem Revolver in die Wohnung eines höheren
Juſtizbeamten in München eingedrungen waren Sie hatten
als Brüder Hoffmann in einem vornehmen Münchener Hotel
mit zwei Dirnen zuſammengewohnt die ſie als ihre Frauenausgaben Als ihnen das Geld das ſie auf verbrecheriſche

Weiſe ſich verſchafft hatten ausgegangen war rer nach
Köln und München Gladbach Hahn wurde in Köln ver
haftet und legte bereits ein Geſtändnis ab Fölker iſt flüchtig

Vom Unteroffizier zum Dr vhil et med Der Unteroffizier
Golling der an der Münchener Univerſität das Doktorat der
Philoſophie erhalten hat bereitet ſich jetzt auf die Ablegung der
mediziniſchen Doktorprüfung vor

Auch eine Entführung Ein merkwürdiges Abenteuer er
lebte kürzlich ein Schuhmachermeiſter 3 aus Oranienburg Z iſt
ein leidenſchaftlicher Angler und er hatte auf dem Lehnitzſee ein
Angelgebiet gepachtet Als er beim Angeln war biß ein Fiſch
recht ungeſtüm an und riß den Angelhaken hin und her Vergeb
lich bemühte ſich der in einem Boote ſaß den Fiſch einzuziehen
Er vermochte die Angelrute kaum feſtzuhalten Der Fiſch zog
immer kräftiger daran und um die Angel nicht zu verlieren mußte
der Schuhmachermeiſter nachgeben Man konnte nun das ſeltſame
Schauſpiel erleben wie der Angler in ſeinem Boote von dem Fiſch
auf den offenen See hinaus entführt wurde Z ſtieß jetzt laute
Hilferufe aus worauf von allen Seiten Boote herankamen Schließ
lich riß die Angelſchnur und der Fiſch verſchwand in der Tiefe
Einige Stunden ſpäter fing der Fiſchermeiſter Frieſe einen
22 Pfund ſchweren Raab deſſen Oberkiefer zerriſſen war und
dem im Schlund ein Angelhaken mit Schnur ſteckte Zweifellos
handelte es ſich hier um jenen Fiſch der dem Angler Z zum Ent
führer geworden war

W Wiesbaden 22 Auguſt Telegramm Nach dem Ge
nuß von rohem Hackfleiſch iſt die ganze Familie Jakoby in
der Rederſtraße unter ſchweren Vergiftungserſcheinungen erkrankt
Der Mann die Frau ſowie ihr ſechsjähriges Töchterchen ein Ge
hilfe und das Dienſtmädchen wurden ins Krankenhaus gebracht

W Karlsruhe 22 Auguſt Telegramm Jn einem Kaffee
geſchäft in der Werderſtraße wurde die Verkäuferin von einem
unbekannten etwa 30 35jährigen Manne überfallen und bis
zur Bewußtloſigkeit gewürgt Der Täter raubte 25 Mark und
verſchwand

Sport achrichten
Rennen zu Dieppe 22 Auguſt

Chaumiere Blewett 2 Sacriſtine Ro
vor ſich zu haben die ihn angr wollten Beim Anruhabe Bock kehrt ſract und ſei davongelaufen Brakgt
habe er erſt geſchoſſen Dieſen Behauptungen Umbreits läßt
ſich nichts entgegenſtellen um ſo weniger als Bock den Fehler
beging die Flucht zu ergreifen ſiatt ſtehen zu bleiben und
auf den Anruf des Poſtens Antwort ben Durch ſeinbeſtärkte er den in den Glüubar

echtigte Perſonen in die eingedrungen

e

Reßnen 1 Reſeda IV Barat 2 Princeß Aan 3 Sole MWoodland n l z
icarem Quorm II Epidote Reuſſitte Utinam Lio e Etta W

i R i3 Mais III

ine 5 e High Toto Sieg 73 Pl 33 67 10 F
5 opland Toto Sieg 73 Pl 33 67 10ouffreville White lily Le Reau Seducti er

intaze

I 3 Don Ceſar O Connor

Jota III Phenomene San Roccoer hhh v Mefiſto QuedIV Rennen Caſin O Neill 2 Lutt en3 Lucknow Henry Toto Sieg 18 Pl 16 r V audineh
Fanon Hria Chambly, FernerW Rennen 1 Rob Voy VI Berteaux 2 Jbide
wann 3 Vade Mecum II Boutett Toto Sieg 40 d ha

liefen DreVI Rennen 1 Meridien Guiraud 2 tſitzer 3 Auscitain Dourre el Sieg 43 Htslieſti Be
Ferner Cambremer

Rennen zu n Wrrig Auguſt
I Rennen 1 Kis Betijar Davis 2 Tra3 France Garner Toto Sieg 56 Pl 19 i o len

erSideslip Ordnung nar Rennen 7Wchanti O Connor 2
ebr3 Blumenſegen Teichmann Toto Sieg 17 v n

Ferner Kalchas Pirol Magallan Lockruf
III Rennen Cyklon Bullock 2 Mocſi Kſiazelwas 3 Turlupin Garner Toto Sieg 33 10 Drei u
V Rennen Talmi Archibald 2 Mellba Bull3 Brazing Air Schläfke Toto Sieg 14 Pl 11 12 10 Ferne

Santa Patricia JV Rennen 1 Alvarez 1 Nikias BullToto Sieg 17 PI 15 10
Sieg 10 Pl 13 10 Ferner Deſpot Sunſtar Reſeda

VI Rennen 1 J hope ſo Gädicke 2 Balagan O Co
wor 3 Orge II Laſſus Toto Sieg 44 Pl 15 22 R
Ferner Journaliſte Maſſiniſſa Oventia Brodekin

Luftſchiffahrt

Auf der Marinefliegerſtation Putzig konkurrierten bei den
Flugprüfungen Thelen auf einem PfeilAlbatrosDovpeldecker
mit 100pferdigem MercedesMotor Hirth auf einem Albatros
HirthEindecker mit 100pferdigem MercedesMotor und Jngenieur
Schüler auf Argo Doppeldecker mit 150 pferdigem Argus
Motor alle Apparate mit zwei Schwimmern verſehen und
außerdem ein Offizier mit einem Beobachter an Bord Die
Prüfung zum Ankauf für die Marine beſtand im Anflug vom
Lande Landung auf Waſſer Abſlug vom Waſſer auf mindeſtens
500 Meter Höhe und ſchließlich über ein 25 Kilometer Dreieck Am
beſten ſcheint Thelen abgeſchnitten zu haben der bei glattem Ab
flug und Landung auf Land und Waſſer eine Höhe von über
900 Meter erreichte und ſeinen Dreieckflug in knapp einer Viertel
ſtunde zurücklegte

hetzte Depeſchen

Papierene Keſolutionen

Haag 23 Aug Privat Telegr
Der Friedenskongreß nahm eine Reſolution zugunſten

einer Annäherung zwiſchen Deutſchland und
Frankreich an und befürwortete eine zweite Reſolution
wonach der die Panamakanalakte betreffende engliſch ameri
kaniſche Zwiſt für den Fall daß er nicht auf diplomatiſchem
Wege geſchlichtet werden kann dem Haager Schiedsgericht
unterbreitet werden ſoll Der Kongreß gab ferner dem
Wunſche Ausdruck daß u a die Kodifizierung des inter
nationalen Rechts und die Frage der obligatoriſchen Schieds
gerichte in allen Streitigkeiten auf die Tagesordnung der
3 Friedenskonferenz geſetzt wird die 1915 im Haag zu
ſammentreten ſoll

Vom Balkan

W Sofia 22 Aug Telegr
Ein Spezialkourier iſt mit dem ratifizierten Friedens

vertrag nach Bukareſt abgereiſt

W Athen 22 Aug Telegr
Die Kammer die in den nächſten Tagen einberufen

werden ſollte wird erſt im Oktober einberufen werden da
die Regierung der Anſicht iſt daß ein königliches Dekret zur
Ratifizierung des Friedensvertrages von Bukareſt genügt

4 Konſtantinopel 22 Aug Telegr
Jn informierten politiſchen Kreiſen verlautet daß zwi

ſchen der Türkei und Bulgarien auf Regelung der Adria
nopeler Frage bezügliche vertrauliche Vorbeſprechungen
ſtattfinden

Vermilſchte Drahtnachrichten
Leipzig 22 Aug

rung hat wie der Leitung der Jnternationalen Buch
gewersbeausſtellung Leipzig 1914 mitgeteilt
wird telegraphiſch mitgeteilt 200 000 Lire für die Be
teiligung Jtaliens an der Jnternationalen Buchgewerbe
ausſtellung zur Errichtung eines eigenen Landespavillons
bewilligt

VBangalore 22 Aug Jm Schacht einer Gold grube
der Geſellſchaft von Myſore ſtürzte ein Fahrſtuhl in
die Tiefe Fünfzig Arbeiter ſollen getötet ſein darunter
ſechs Jtaliener Die übrigen ſind Eingeborene

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Freitag 22 Auguſt 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Das azoriſche Hoch hat ſich ſüdoſtwärts ausgebreitet in
gleicher Richtung hat ſich das nordweſtliche Tief bewegt Die
durch Ausbreitung des Hochs veranlaßte Aufheiterung in
Mitteldeutſchland iſt leider nicht von Dauer

Witterungsausſicht für den 23 Auguſt
Wieder bewölkt zeitweiſe Regen auch etwas kühler

Waetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

24 Auguüſt Wolkig teils heiter wärmar
25 Auguſt Bewölit mit Sonnenſchein mäßig warm
26 Auguſt Vielfach heiter ſchön warm
27 Auguſt Bewölkt Strichregen teils heiter warm

Verantwortlich für den po itiſchen Teil ilhelm Geoxgfür den örtlichen Lat für nene Welt t ageet
E s e F rinkm a r T Willeton rn 9 uſw i

e l m org für Ausland und letzte Nachrichten Draer für h Albert Barth Druck und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in HalleLa Pint
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Bank für Manmclel und Tneclustrie Darmstädter Bank TFinale Halle a S
Aktlen

ſandol Gewerhe u Vorkehr
Berliner Börso

greſephonisehor Beorieht der Saale 2f er
uten Kredit 197,50 Diskonto 182,25 Deutscher M enlose 159,50 Lombarden 27 Kanada 218,62

ßank itte 166,25 Bochumer Guss 220,25 Gelsenkirchen 134
aurah 188,25 Deutsch Luxemburg 145 12 Phönix 256,75
a 87 Hamburger Paketfahrt 137,50 Nordd Lloyd 115,75
A E Fendenz Fest
tlansa assamarkte notierten höher Terrain Nordost 3

che Erdöl Ges 3,50 Reisholz Papier 2 Adler Fahrrad 8
Heute Maschiten 2 Kottbuser Maschinen 4 Enzinger Filter 4
B Maschinen 5 Gaggenauer Eisen 25 Gothaer Waggon
pletng A John 2 Max Jüdel 50 Kappel Maschinen 4 Kirchner
z julius Pintsch 4,60 David Richter 4,50 Seck Mühlen

55 Vogtländ Maschinen 9,50 Bremer Linoleum 2,25 Kar
van gen ind Ges 75 Mühle Rüningen 6 Schalker Glas 2,50
on well Pulver 2 Zimmermann Piano 3 Teutonia Zement 2
R aunschweiger Jute 2,75 Deutsche Jute 3 Lindener Weberei
rg Flöha Tüll 2,50 Ver Glanzstoff Fabrik 2,50 Konkordia chem
Saprik 5 Heinrichshall 2 Fritz Schulz 4,75 Anhaker Kohlen 6
ponnersmarekhütte 2,50 Grube Eintracht 2 Greppiner Werke 9
eopoldsgrube 2 Riebeck Montan 7,50 Hoesch 7,50 Thörls Oel
fabrik ,50 Kölner Bergwerk 3,50 Braunschweiger Kohlen 2,75
Hürkopp 3,75 König Wilhelm 2,50 Ludwig Hupffeld 3,75 Nieder
jausitzer Kohlen 50 Werschen Weissenfelser Bergwerk 8
nie driger Landré Brauerei 2 Deutsche Gasglühlicht 425

riesheim Elektron 2 Riedel 4,50 Köln Müsen 2,50 Osnabrücker
Kupfer 4 Leonhard Braunkohlen 4 Rhein Metall Vorzugsaktien 4
Stadtberger Hütte 2,75

2

Zum Kurszettel Berlin 22 Ang 49 Badisohe Staata
Anleihe 0809 unk 18 96 50 6 40 Bayrisahe Staats An 97 8 6G

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,90 G 40 Sohwarz
burg Sondershansen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
7 3 Kameruner Eisenbahn Anteilo 31j DeutsehbOstatrikanisohe Schuldversehr gar 88 0B 4 Gottbuser 8tadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Ani 1909 aunk 16
zi Dessauer S2adt Anleihe 1896 40 Dässeſdorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 93 50 G 45 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 409 Nordhäuser Stadt Ameihe

4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 Thorner Stadt An 1909 ark 15 95 40 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 96,80 G 3iſ Oesterreiohisohe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv Aiſ9 Denutaoh Solvay
Werke A Elbertelder Farben ant 17 100 256 FeltenGuilleaumo Lahmeyer 06 09 67 20 B Vereivigte Lausitger Glas
hübten 964 25b G

Der Kali Kuxonmarkt
Berin den 22 August

um

Kant Verk Kaut VerkAlexandershall 8400 8600 Häpsted 1950 2050mee 4000 4200 Johannashaſl 3500 357060
737 orf Iustus Aktien 712 7531ar neh 6000 6400 e r a 6200 6500

e es v den 7 sh W aOarlsfand 4250 440 sCarlegitior 300 400 Max 300 2460alerelobon Soo 550 Neusoſſstedt ev 260Fiec n 14 50 15 Neustassturt e ß7 0 162606okaut 15160 1670 Reſahskrone 46 560goatberansni 367 3975 Richard uherber 4200 44 0 Honnenberg su c 465 109 Rothenberg 2200 e225073 gemühle 475 545 Salzdetturth 2959Helga arode 8600 9009 Teutonia 620 3540
e b s 38i Walter o e50liert 609 666 Wibeiminegen z i ggngüi 7500 770intee e rshal 18290 190007900

Anhaltische Kohlenwerke Aus Kreisen die dem böhmiBraunkohlenindustriellen J Petschek nahestehen wird e
dass Petschek kein Interesse an der G esellschaftnoch auch zu nehmen beabsichtigt ſt genommen hat

Besserung des Reichsbankstatus Bis zum 19 d MYetaſlgeld um 24 Mill Mk 7 Mill Mk i Tugennener
7 lagen Verminderten sich um 46 Mill Mk 7 Mill

e Gelder weisen eine Zunahme um 25 Mill Mk
en in Mk auf Die ungedeckten Noten betragen 238 Mill
n 24 Mill Mk Hiernach steht die Reichsbank nur noch

Mill Mk schlechter als im Vorjahre Der Status weist
also im Vergleich zum letam 41 Mi r zten Wochenausweis eine Verbesserung

Der Hohenlohe Abschluss In der Aufsichtsratssi
ssitzung dern lote erſ Akt Ges wurden die Bilanz wie fewinn

i erlustrechnung für 1912/13 vorgelegt Nachdem mit Rück
des die Lage des Zinkmarktes und die durch den Kohlen

lege entstandenen Betriebsverluste erhebliche Rück
en nen vorweg gemacht worden sind beträgt der Brutto
c einschliesslich Vortrag aus alter Rechnung 11 177 896 Mk
e Abschreibungen Von 4 428 000 Mk ein Reingewinn
S Prc 2892 Mk Verbleibt kiervon werden an Dividende
ine gegen 11 Proz im Vorjahre der am 27 September statt

n Generalversammlung zur Verteilung Vorgeschlagen
e lantième gelangen 127 923 253 076 Mk zur Verteilung aut

e Rechnung werden 124 968 94 422 Mk Vorgetragen
Zur Lage des amerikanischen Stahl und Ei

senme e das englische Fachblatt Iron Monger u h Preigo
ar eisen 20gen Weiter an und die niedrigen Angebote wurden
wart 27772 Die Stimmung ist entschieden fester auf die Fr
je n ass die Kaufbewegung im September lebhafter werde

meltze halten sich in mässigen Orenzen In Vireginia je
pro en um 25 Cents höher bei einem Preise von 16 164 Doll
e aſere Südliches Schmiedeeisen zeigt sehr feste Haltung
an nach Südwales 8000 t südlichen basischen Eisens ver
pebiggo orden sein Oleichzeitig sind noch mehr Hochöfen aus
ertigon rn Wegen des unprofitablen Charakters der

n nie relslage Fertigware tendlert allgemein schwächer
War ln ist das Ceschäft träge Die Eisenbahnen und die
ten abriken zeigen sich etwas kauflustiger für Platten und

ger R en tendieren Bleche schwächer Im Westen lautet
örde mwinelle Plattenpreis 1,60 Cents pro Pfund bei grossen

Auf Nrd aber der Preis von 1,55 Cents akzeptiert Die neuen
Aufträge stellen sieh dLeistungetahſekett er Wrriegefkunitinen auf nur 50 Proz der

Salzftund Auf dem Schacht Bernburn g ist man ſetztguls geworden und zwar in derselben Tiete wie a Sengeſe
be Kerle ist man auf der Gewerkschaft Erbprinz

ch en in einer Tiefe von 264 mm auf Steinsaiz gestossen
e eberger Tonwerke Akt Ges vorm G R Frohnh elebers Pie Herabsetzung des Grundkapitals von

on 10 K durch Zusammenlegung der Aktien im Verhältnis
Durent 1 oder eine 909roz Zuzahlung gelangt nunmehr zur

kg rung Die Aktionäre haben zu Glesem Zwecke ihre
rap ung is spätestens I Oktober d J einzureichen Das Orund
o Foll alsdann aus den zusammengelegten Aktien zu ſe

und den durch Zuzahlungen umgeèwangdelten 8 proz

kapital und Reserven 192 MilIiono

Neue Erfurter Stadtanleihe

Alse Promenade gegenüber dem Stadttheater

kumulativen Vorzugsaktien zu je 1000 Mk bestehen Der Erlös
dieser Kapitalstransaktion dient zur Tilgung der Unterbilanz zur
Ermöglichung grösserer Abschreibungen auf einige Anlagekonten
und möglichster Zuführung weiterer Betriebsmittel

Porzellanfabrik C M Hutscheureuther Hohenberg Der Auf
sichtsrat beschloss der auf den 15 September einzuberufenden
Generalversammlung vorzuschlagen den sich einschliesslich Vor
trag auf 616 046 575 303 Mk belaufenden Gewinn in folgender
Weise zu verwenden 96 173 100 221 Mk zu Abschreibungen
41 893 30 514 Mk zu Rückstellungen 71 039 72 362 Mk zu
Gewinnanteilen und Zuweisungen 270 000 247 500 Mk zu 12

11 Proz Dividende 136 939 124 705 Mk auf neue Rechnung
vorzutragen Es soll der Generalversammlung ferner Vorge
schlagen werden infolge der fortgesetzten Steigerung des Um
satzes zur Verstärkung der Betriebsmittel das Grundkapital um
500 000 Mk zu erhöhen und die neuen Aktien an das Bankhaus
Gebr Arnhold Dresden zum Kurse von 124 Proz zuzüglich
4 Proz Stückzinsen mit der Massgabe zu begeben dieselben
im Verhältnis von 1 den alten Aktionären zum Kurse von
130 Proz zuzüglich 4 Proz Stückzinsen anzubieten

Gewerkschaft Alexandershall Gegenüber Gerüchten Wo
nach die Gewerkschaft Alexandershall beabsichtigen soll die
Ausbeute einzustellen und sogar Zubusse einzuziehen teilt die
Verwaltung mit dass diese Gerüchte unbegründet sind Wenn
keine unvorhergesehenen Ereignisse eintreten die den Finanz
status der Gewerkschaft erheblich verschlechtern wird die Aus
beute voraussichtlich ungeschmälert aufrecht erhalten werden
Zur Einziehung einer Zubusse besteht keine Veranlassung Die
Finanzverhältnisse der Gewerkschaft sind nach wie vor geordnet
Die neuen Schachtbauten schreiten gut voran

Die Lüdenscheider Metallwerke Akt Ges schlägt für das ab
gelaufene Geschäftsjahr wieder 9 Proz Dividende Vor

Thüringische Landesbank G in Weimar In der Sitzung
des Aufsichtsrates vom 21 d M gelangte der Halbjahresabschluss
1913 zur Vorlage Nach den Mitteilungen des Vorstandes haben
sich die Gewinnziffern der einzelnen Geschäftszweige gegen das
Vorjahr erheblich erhöht aller Voraussioht nach steht am Jahres
abschluss die gleiche Dividende von 9 Proz zu erwarten wie
sie schon seit einer Reihe von Jahren zur Verteilung gelangt

Krefelder Fisenbahngesellschaft
sichtsrates wurde beschlossen für das Geschäftsjahr 1912/13
die Ausschüttung einer Dividende von 25 1 Proz in Vorschlag
zu bringen Die Einnahmen der Bahn weisen auch im neuen
Betriebsjahre eine mässige Steigerung Sseit 1 April um 24000
Mark auf

Der Magistrat schreibt dem
nächst die Begebung von 2,9 Milionen Mark vierprozentiger
Stadtanleihe aus Es handelt sich bei der zu begebenden Summe
v die letzte Rate der im Jahre 1910 genehmigten Millionen
Anleibe

Hnenadenausslichten bel der Ernst Schiess Werkzeug
maschinenfabrik Akt Ges in Düsseldorf Wie man hört wird in
der Ende dieses Monats stattfiindenden Aufsichtsratssitzung die
Verteilung einer Dividende von 10 Proz gegen 7 Proz im Vor
jahre für das am 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr 1912 in Vor
schlag gebracht werden Die Aussichten des Unternehmens wer
den als recht befriedigend bezeichnet da die Gesellschaft auf
Monate hinaus sehr stark beschäftigt ist

Vom Markt der Jute Erzeugnisse erstattet der Verein
Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig unter dem 20 d M
nachstehenden Wochenbericht Kalkutta Markt fest und lebhaft
Tendenz steigend Hessians 1022 02 40 18,8 Rs per 100 Yards

02 40
7,90 Cts per Vard Dundee Markt fest bei steigenden Preisen

oz 40 3,21/48 d bis 3,24748 d per
Vard Nr 6 Schussgarn 2 sh 82 d bis 2 sh 9 d per Spyndle

Die Preise für Jutegarne

New Vork Markt fester und höher Hessians 1022
Es notieren Hessians 10

Deutschland Der Markt sehr tfest
und gewebe haben eine Erhöhung erfahren

Die Zuckerfabrik Melno in Melno Westpreussen schüttet für
das abgelaufene Geschäftsjahr 1912/13 eine Dividende von 8 Proz
gegen 27 Proz im Vorjahre aus Die Zuckerfabrik Melno gehört
zu den wenigen Gesellschaften bei denen das in der Zucker
industrie als schwarze Kampagne bekannte vorige Geschäfts
jahr 1911/12 sehr gewinnbringend verlaufen war Die für die
deutsche Zuckerindustrie im allgemeinen äusserst ungünstigen
Witterungsverhältnisse des Sommers 1911 waren für Melno der
art Vorteilhaft dass die Verwaltung von ihrer ziemlich gleich
mässigen Dividendenpolitik absechen und den Aktionären einen
besonderen Gewinn zukommen lassen konnte In den beiden
voraufgehenden Jahren hatte die Dividende ebenfalls 8 Proz be
tragen

Neueröfinete Konkurse Kfm H Ebeling Neukölln Kfm
Adolf Henning Berlin Kftm E Raeuber Bernburg Schuhmacher
A Klatt Bremen Weinhdlg A Oehmann Büchen A Uöäluft

Co G m b Dresden Schmiedemstr Heinr Kramer
Hiddestorf Kfm F Thaller Ingolstadt Wagnermeister Johs
Büchert Landshut Gärtnereibesitzer R Friebel Lauenburg
Fa Gebr Bimpage Gladbach Schuhmacher E Rathje Beez
büll Drogist Herm Wilh Pfeiffer Pegau Klempnermstr G A
Petzold Plauen Kfm H Kock Schöneberg

Deutsche Kamerun Gesellschaft in Hamburg In der General
versammlung wurde erklärt dass bis zum 31 Juli für 546 000 Mk
mehr Produkte nach Kamerun ausgeführt worden seien als in
dem gleichen Zeitraum des Vorjahres Voraussichtlich werde
eine ausserordentliche Generalversammlung alsbald einberufen
um darüber zu beschliessen wie man die am 30 Juli 1914 fällige
Anleihe von 1 Mill Mk zurückzahlen solle ob man eine neue
Anleihe aufnehmen oder das Betriebskapital erhöhen wolle Es
werde wahrscheinlich dann auch darüber zu beschliessen sein
ob man die Gesellschaft in eine Aktiengesellschaft umwandeln
wolle Man habe dazu bereits 50 000 Mk zurückgestellt Die
Verwaltung wünsche die Interessensphäre der Geselischaft weiter
auszudehnen doch seien dazu Vorläufig noch nicht die erforder
lichen Mittel vorhanden Das Gummigeschäft liege sehr schwie
rig Die afrikanischen Exporteure haben eine Eingabe gemacht
worin um Aufhebung des Exportzolles nachgesucht wird Die
Siidkameruner Exporteure hätten meist den Fehler gemacht sich
zu weit ins Land hinauszuwagen und dort zu produzieren wo
noch keine genügenden Verkehrsmittel vorhanden seien Die
Gesellschaft habe diesen Fehler nicht begangen

Waren wnel Procdukte
Gesrelidte

Berliner Produktanbörse 22 August Am Frühmarkinotioron Woizen imänd 198,00 200 00 ab Bahn u frei Muhle
a looo 162,00 ab Bahn a frei Mühle Hatermärkischer weoklendurgischer pomm preussiseher posenseher
und sehlesischer fein 77 190 mittel 167 176 gering
russiseh und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagen Mais woisser Natal amorik mixed
1665,00 167 00 runder 144 148 fral Wagen d
Futtergorste mittel and gering 160 165 guto 166 00 175 00
aussisohe und Donau leichte 144 147 amerikanigehe
Fb Bahn und trei Wagen Erbdseen inländisehe a auslüändlsohe
Futterware mittel 164 174 Taubenerbsen 177 200 ad Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 2450 28 25 Roggenwoehl
O and 1 20 20 22 40 Wolzonklote 10 50 t 00 Roggen
kleite 10 70 11 20 Lupfnen blauo gelbe
Wieken Seradella 11 MHamburg 22 August Getroidemarkt Woizon setetlgobtlidisteiner unä mee endurger 207 218,00 Roggon gtetieg

In der Sitzung des Auf

n Mark
c z 2

Mſglendurger a altkmärk neuer 164 169 russlseh elt 9 Pud
106 Gerste ruhig südruss eif Anguset 114 00 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 72 195 Mais
rukig amorikanisech mixod cif per Juni Sept La Plata
cit nene Ernte August September 108 00

Liverpool 22 Ang Stoetſg Roter Winterweizoen per Okt
2 per Dez 2 Mais tes La Plata Sept 5 bunt

amerik Okthbr I
Budapest 22 Aungust Weizen Tendenz fect ver Okt

11 56 Apri ſe of Roggen Tendenz fest per Okt 8 92 Aprii
9,46 Hatfer Tendenz stetig Oktobor 885 Mais Tondonz
e August 8 80 Septbr 8 20 Rapse Tendenz träge per Aug

Antwerpen 22 Aug Doutscher La Platazug Kontrakt I
August 6 I7 I Septbr 6 I7 Okt 6 I214 per Novomber 6 07,
Dezember 05 Umeatz 40000 kg Tendenz ruhig

Zueker
Magdeburg 22 Augnst Abend Kurse August 953

September 45, Oktober 9,95 Oktober Dozbr 9,37 Jan
Marz 52 Mai 671, Tondenz rubiger

Hambaurg 22 August Robenrohzuekor I Prod Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm adends
per August 655 55 955 ASoptember 947 60 47Ktobdeor 49240 37 87v Okt Der 45 42 bJan März 9357 55 52J Mat 975 72 70stotig bohauptet ruhblg

Kaſtee
Hamburg 22 August Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 46 25 G 46 50 G 47 00 G

Dezember 47 25 G 47 50 G 4368 00 G
v März 48 00 6 48 25 G 48 75 Ge Mail 48 25 G 438 50 G 49 00 Gbehauptet boehpt behpt

Rio de Janefro 22 August Kaffee Zutuhren 15000 Sack in
Rio 67000 Sack in Santos

Ha vre 22 August Kaffee good average Santos ver
59 00 per Dez 659 00 per März 659 25 Mai 59 50 Ruhig

Kartoſfelmehl umd Stärke
Magdeburg 22 August Prims Kartotfelstärke und Mehl

tur 100 kg 25 50 26 00 Rubig
Spiritwus,

Nordhausen 22 Aug Branntwoein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 190 kg 105 bie

106 h 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

J Fettwaren wracd GeleKöln 22 August Rüböl per loko 71 90 per Okt 760 00
Hamburg 22 Ang Stadtsechmalz 65 56 amerikan Steary

56,75 Chamberlain 53 50

Ohernische Prodaato
Hamburg 22 Aug Chilisalpeter per loko 82, Febr

März 10 80 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz foest

Wolle
Bremen 22 August Baumwolle Upl loko miäd 62 75
Liverpool 22 Aug Aegypt Baumwolle per Novbr 9,89
Liverpool 22 August Baumwolle VUmsatz 6 000 Ballen

import Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Metalle

London 22 August Chili Kupfer stetig 66 3 Mon 68
zinn Straits stetig 187 3 Mon I86 Blei span träge 20
engl 298 Zink gew Marke estetſg 208, spez Marke 215

Ammerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Asoren Emden

Sopt

Vork 22 8 2i 8 z p 22 6 21 8Weizen p Sept g 958 Koggen loko 70 68v Dez ggs gg r Schmalz p Sept ti,22 11,80
Mais toko 83 684 Per Il s2 il,87Mehl Spring el 4,00 400 New Vork
Chlengo Petroloum in Cases 00 II,06Weizen p Sept 871 871 do in Stard White 68 70 8,70

Dez 905 90718 do in Cred Balanc 250 200
Mais p Sopt 74 748 Kaffee loko toi 10e n Per 687 609 p Aug 83 8,78Hafer p Sept 42 42 J SOkibr 96 8,92v Dez 442 4471

Tendenz Weizen Mais willig
Schiftsnachrichten

Oesterreichischer I loyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannsir
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 23 25 und 27 Aug Metcovyich
24 und 26 Aug Almissa nach Dalmatien 23 Aug Eillinie
Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 25 Aug Linie Triest
Spizza A Sarajevo 26 Aug Eillinie Triest Cattaro A Baron
Gautsch 27 Aug Dalmatinisch albanesische Linie Albanien A
berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato, Lesina Gravosa
Castelnouvo und Cattaro B berührt Pola Lussinviccolo Zara
Spalato Makarska Curzola Gravosa und Cattaro nach der
Levante und dem Mittelmeer 24 Aug Aug Griech orientalische
Linie B Tirol 24 Aug Linie Triest Syrien B Baron Call
26 Aug Eillinie Triest Konstantinopel Bregenz nach Ostindien
China Japan 30 Aug Linie Triest Shanghai Koerber 1 Sept
Linie Triest Bombay Gablonz 5 Sept Linie Triest Kalkutta
Silesia 10 Sept Linie Triest Kobe Nippon

Wasserstände
bedente über anter Nall

on on nen Ffan Wuohe
rer Aug F Aug J 7Nebra Oberpegel 04 50 4Unterpegel 44 20 5Woissentfels berpege o 6 Spro ters J T zAieleben òberpegei 10 z 212 Unterpegel J 2,160 12 4Bernburg I z SIt c n 7 Püs Tües 10Isor RIde NoldanuPDger

August Faſſſ nehs aAuanst e
Fang rerer t
Pardaobite 1 y 98 13Brandeis 7 63Mein iLoitmoeritr 22 24 l 13d u Kontor 7Dresden v 272 s 9 Tforgau
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